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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchf{ihrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik fiir Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Jary;rir 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuleEt geändert
durch Artikel2 des GeseEes vom 17. Januar 1996
(BGB|. rS.34).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmgn, diö einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgeseE (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. lS. 1690),
zuleEt geändert durch Artikel 1 des GeseEes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S, 1379), Artikel 5 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2123)und Artikel 5
des GeseEes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersBefStatG in Verbindung mit § § 15, 26 Abs. 4
Satz 1 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG zur unentgeltlichen Eleförderung
ihrer Arbeitnehmer mit e§enen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PElefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchführen.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersBefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtlcahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraft om nibusse verfr.igten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PBefG unterliegenden Perso-
nenbeforderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitande Verkehr aus-

kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PElefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen frlr die Beförderten unentgeltlich durchftihren
(Werks - Eleruf sverkehr).
Damit dem BenuEer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Aubereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahrzeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Elerichtslahres sowie
über die Umsätze aus der Personenbeförderung im
letzten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundedänder venaendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht 1e-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefullten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z,T. aul
Schäfzungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen UmsaEangaben frir das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsätzlich nach dem Sitz der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung für
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die ortliche Zustän-
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d§keit der GenehmQungsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach denr Gebiet, in dam die Linie verläuft,
bdm Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
rphmens. Dles€r SiE ist auch maßgebend frir die ört-
liche Zuständbkeit eines Statistischen Landqsamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsb*rörden
aus arrei oder mehr Ländern je eine oder mehrere Ge-
n*rm(Tungen ftlr Straßenpersonenverk*rr erhahen hat.

6 Begrlffsqrklärungen

6.1 Kleinunterrähmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, di6 weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
kehr noch Obusverketr betreiben.
Sie sind vofl der Auskr.rnftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 SfaBerwerkehremittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf:
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefiihrten Fahza.rgarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dies€r Stat'tstk sind die schie-
nengebundenen'Persqnenvekehrsrnittel nach s4.
PElefG, dlh. neben den Straßenbahren herkörnmlicherr
Bauart auch die Stadtbahnen einehlbßlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 SüaBenbahn trerkörnmlicher Bauart

Skaßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Vdkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in.der Eletriebsweise der E(Tenart des
Straßenverkehrs änpassen und ausschließlich oder
übenrulegend der Ehförderung von Personen im ftts-
und Nachbarschaftsberebh dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit übenrubgend vorn
lndlvidualverkehr unabhängigo Gleisfültnung und mit
Einrbhtungen zur automatischen Zugbeeinflussurp.
Zu den Stadtbahnen gefören ar.rch die Bahrpn, die nach
§ 4 Abs. 2 PElefG den Straßenbahnen gteictpestefit
sind. Es gind dies Elahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahren besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder übawiegend
der Eleförderung von Personen im frts- oder Nachbar-
schaftsbereich dieren und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs. 3 PBefG sind elektrisch angotrie.
bene Straßenfahza.rge, die ihre Antrbbsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 ltaftomnibus
Kraftomnibusse sind Kraftfahzange, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PElefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge:
bunden und zur Eleförderung von m*r als neun Pärso-
hen (einschl. Frihrer)gee(7net tmd bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Unierwerkdrr

Der Begriff 'Linisrverk*rr' umfaßt in dieser Veröffentli-
chr:ng die nach denr PBofG genehmigungspflichtigen
Personerüefüdoungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkdrrsmitteln und den Linienver-
kehr mit kaftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PBeG derjenQe t0aftomnibüsverkehr zu verstdren, bei
dern zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regolmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen das Unienverkehrs nach § zt3 PBoG mit
Ausnahme des Werks-Elerufsverkohrs (sidhe Nr. 3 Ab-
satz 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Fre(Testellten Schübrverkefns mit Kraftornnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erbse aus dem Frei-
gestellten Schülerverk*r (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemelner Unbwerkehr
Unter dem Begriff 'Allgerneiner Linbnverkehr" ist der
schionen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Lkrbwerk*r nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
fo,rmen nach § 43 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformert des Linlenverkehrs

Die drei Spnderformen des Linbrverkeürrs nach § zt3
PEIeG sind nur dargestellt, soweit sb mit ltaftornnibus-
sen durchgeführt werden.

6,3.3.1 Berufsvsrkdr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § zl3
Nr. 1 PBefQ

Elerufsverketrr nach § zli| Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist db regelmäBige Beförderung mit Kraftornnibus-
s€n von Berufstä(fen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnurq
und Arbeitsstätte.

-5-
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6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus-
ssn
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.B und 4 PElefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kaftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufflihrungen
u.ä. Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Eleförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung für die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Freigestellter Schülerverkehr mit Kraftomnibus-
sen

Hierbei handelt es sich um die frir die Fahrgäste unent-
geltlich durchgefr.jhrten Eleforderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder fr.ir Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d)der Verordnung über
die Befreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PBefG (Freistellungs-Verordnung) vom
So.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuletzt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PElefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr. 2 PElefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit
der Beförderung.

6.3.5 Geleg€nheitsverkehr m it Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgeftihrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nach-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibuqsen
(Gelegenheitsverkehr gemäß' § 48 Abs, 1

PElefc)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem fuir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausführt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs, 2
PBefc)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kaftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternshmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt fr.ir Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausführt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Eleförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchführt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter ötfentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgeführt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bahn AG der Ele-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von htrchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausrnaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sovrrie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als 50 km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Beförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kaftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" eingeschlossen.

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und ggnischtwirtschaftliche Un-
ternehmen

Verkehrsunternehinen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stamml<apital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
ötfentlichen Rechts mit mehr als 50 7o beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als 'gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 %
beträgt.

Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
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Gebiet betriribenen Kraftverkehrslinien zur Durchfrihrung
des Regbnalverkefus gebildet wurden. lm Gegmsatz
zum Fernreisarerkehr einerseits r.rnd zum inner-
städtischen Nahverketrr andererseits handelt es sich
hierbei urn Personenbeforderungen im Nachbarorts-
verketr und über 'mittlere' Entfernungon.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellsclnften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Ais GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellsclnf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 199O der Straßenpersonenverkehr früherer
'Geschäftsbereiche Bahnbus' der ehemal§en Deut-
schen ELndesbahn übeigeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nbhtbundeselgenen Eis€n-
bahnen

Unter dieser Positbn werden - ol.rne Rücksicht auf die
Elesitarerhäiltnisse - mi! Ausnahme der Deutschen Bahn
AG alle diejenigeN.t Unternehmen aufgefiihrt, die außer
Straßenpersonenverkelir auch Eisenbahn-Schiennirver-
kehr durchfiihren.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkelusunternehmen otrne Eisenbahn-Schienenverkeil"rr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.9

Untef 'Vorkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmgn verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zustifurdigkeiten für die
NeE-, Fahrplan- und Tarifgestaltung ftir den Verkehr auf
.dern gemeinsamen NeE (Verbundrre2) einer gemeinsa-
men Einrbhtung dieser Untemefrmen oder einern Vor-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkeüu auf den in den Verbund eingebrach-
ten Llnien kilnnen die Verbundunternehmen Straßenper,
sonenverkehr auch auf weiteren Unbn betreiben. ln der
Bundesstatistik werden db Eleforderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenposonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehirrigpr nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr dqr Deut-
schen dann AG derjenigen Verbrinde ausgewiesen, die
dlese Daten freiwill§ dern Statistischen Bundesamt über
den Verband Der.rtscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich, mit der Veröffentlichurq ihrer Einzelängaben
einverstianden erklärt haben.

6.5 Fahrau$velsarten

Die beförderten Personen und - soweit ftilr die Beförde-
run§en Einnahmen ezielt werden - auch db Einnahmgn
im Allgenreinen Linienverketrr werden nach den Fähr-
ausweisarten

- 'Eirzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
weise)',

- 'Zeitfahrausweise ftir Schübr, §tudenten und andere
Auszubildende',

'Andere Zeitfahrausweise',

'Schwerbehindertenausweise' und'Freifahrauswei-
st,

gpüennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hiezu zählen neb€n Fahrausweisen fllr eine einzelne
Fahrt, Ribkfahrt-, Mdrrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gr,i'lt§keitsdauer von weniger als
S,TagEn haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Eleforderurgen'zu einenr erhöhten Eleforderungs-
entgolt bei Fahrten ohne gült§en Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise siM dagegpn nicht einbezogen.

'6.5.2 Zeithhrausu,tslso

Hierzu zähhn Fahrausweise, die über einqn läng€ren
Zeitraum gplten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fdrrausweise, die wen§er als 3 Tage gelten, werden zu
den'Einzel- und M*rfahrtenausweisen' gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausrrrreisen ftir Schüler, Studenten und
andere Auszr.dcildende' zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, ür diö ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PElefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hbr dieitn§en El*rinderten-Ausweise,.die
aufgrund einer Schwerbehindoung zur unentgeltlichen
ElenuEung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbdrinderte Person und/oder eine Begleitperson
berechtiTen.

6.5.4 Freifahrausweiso

Freifahrausweise sind alb Fahrausweise, die zur unent-
geltlich€n ElenuEung des Verkehrsrnittels berechtlgen,
mit Ausnalrne der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungsehhelt€n der Leistungsitatlstik

6.6.1 Befö?derte Personen

Die AnSaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
terndrmen in ds Rqgpl aufgrurd der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Elei den naclrgewiasenen Angaben
über die'beforderten Persoren' handelt es sich grund-
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sääbh um Eleförderungsfäll€ ie Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine 'beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benutzten
Verkehrsmittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele 'beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Eleförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beforderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
foderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
füderten Personen m itgezählt ;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befüdert werden, so werden 25x65 x2=325O
"beförderte Personen' gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff 'Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Psrsonen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Eleim Al§oneinen Linienverkehr (siehe Nr. 6,3.2)werden
die Personenkilometer in der Regol durch Multiplikation
der Ebförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechrpt.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6,3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr, 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der FahzeugbeseEung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsviertellahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Ele-
richtsvierte[ahr gebisteten Personenkilometer.

Bei den naclrgewiasenen Regionalverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Bun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Beim Berufsverkehr nach § a3 Nr. 1 PBefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2 PElefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Elerufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absatz 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind db Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeftihrten Anhänger im
Einsa2 frir die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die BeseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, fedoch werden grundsätzlich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der bdm Rangieren oder auf den
Endschleifsn zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und für Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gon sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Rekhme, Pachten usw,) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse für Be-
förderungsleistung€n im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

Soweit die Argaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betrotfenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis

-8-



Bcltirderta Pcrsonen in Mill.
2500

2000

1500

1000

500

0
1993 1994 1995 1996 1997

Personenkilomcter in Mill
25000

20000

15000

10000

5000

0
1993 1994 1995 1996 1997

Wagenkilomctcr in Mill.
1200

1000

800

600

400

200

0
1993 1994 1995 1996 1997

Einnahmen in Mi!!. DM
3000

2000

1000

0
19951993 1994 1996 1997

Verkehrs- und Betsiebsleistungen im öftnüichen Süaßenpersonenverkehr
nach Quartalen 1993 - 1997

!Gelegenheitsverkehr @Linienverkehr

-9-

m

m M



AuskunftspflichtigE
UnternEtmennit

VerkEhni leistungenin der
JEneiligen 1 )

Verkehfsart u.-form

].'lagen-
Kilometer

BEfördErte
Personen

Psrsonen-
KilomEter

ins-
gEsamt

r.,riIt. DH

Verkehrsart

und -forn

Anzahl Mil I

Lfd
titr.

2. vierteljahr 1997

26 479.1 1547.5 A229,8 1628.6

2,9 7.3 67.4 10.1

1 Straßenpersonenverkehr nach.

Einnahnen

Je
BefördertE. Person

Koflrrunale urd genischt

3,,90 0.20 1.05

3.44 0.15 1.38

3.04 0.15 3.04
7.05 0.27 1.49

3.37 0.14 1.15

1 Allgeneiner Linienverkehr ..
2 Sonderforflr€n des Linign-

vefl(ehrsi

davon:

3 Bgrufsverkehr ....
4 Markt- und lheatgffahrten .

5 Schülerfahrten ...
I FrEigsst. Schülgrverkehr ...
7 Linlenverk€hr zlJsailEn .....
8 Gelegenheitsverkehr

davon:

I Ausflugsfahrten ..
10 FErienzlel-RElsen .......,.
1l VerkEhr nit Mietomnlbusssn

12 InsgEsant ...

13 Allgenein€r Linienverkehr. ..
111 Sonderfonnen des Llnlen-

verk€hrS

Dlt

92

,q8

27

1ß

168

288

221

55

12

192

291

!E

l3

10

2

5

.28

36

.33

10

31

36

0.8

0.1

2.0

6.2

488.3

9.6

0.8

0.6

5.9
10.1

1 565.0

3.5

0.3

0.0

3.1

1 56€.5

45.1

0.4

0.2
0.0

0.2

2.0
47.6

0.3

0.0
0.0
0.2

47.8

16.4

3.3

4?.7

109.8

I 407.1

382.0

55.8

L7.7

308.11

I 789.0

397.8

6.1

3.3

. 0.0

2.7
24.4

424,4

56.5

8.1

0.2

48.3

1185.0

1 638.7

32.3

2,4
0,9

6.8

. 6.0
2,3

24.0

1 671.0

3.35

3.38

0.19

0.08

0.11

0.13

0.08

0.19

1.05

9.33

13.97

1416.53

7.63

1.07

1.24

1.79

2.:8
5. 91

1.415

1.20

22.82

74.66

55.53

18.:t8

1.31

1.6

0.6
7,q

1197.9

23,3

0.3

0.3
'0.0

1.3

25.5

56. I

0.7

1.5

0.0

4.3

62.6

3.73

4.20

3.24

3.36

2.41

230

2.50

5.10

2.7t

2,n
3.39

4.ß
2.08

3.17

2.§

0.14

o.t2

0.L2

0.16

0.13

NichtbundesEig€nE

15

t6
77

18

19

20

davon:

Berufsverkehr .........-.,..
t{arkt- und Theaterfahrten .

SchülerfahrtBn
Frelgest. Schül€rverkehr ...
Linlenvgrkehr zusainen ..,..
Gelegenh€ltsvEd(shr ........
clavon:

Ausflrrgsfahrten ...........
Fcrlsnziel-Reisen .........
Verkehr mit MiEtoanibussen

Insg€sant ...

0.2

0.0

0.2

1.2

24.8
1.7

0.4
0.0

0.4

56.8

5.8
0. 13

0. l0

2t
22

23

24

0.18

0.08

0.09

0. 13

I ) ftehrlachzählungen n*rglich.
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Unternehnensformen soHie Verkehrserten und -forrlt€n

Milt.

1.' - 2. visrteuahr 19S17

].{agen-
Kilo|lBter

0.9-

16.0-

34.2-
31.7

18.0-
5.2-
1.0-

20.5-

16 Ei:tsl.s

132.7

30.3

4.2
94.2

214.5

16 Sß6.7

512.5

0.5-

16.9:

13.6-
!ts.3
20.6-
2.4-
0.7-
s.5

16.3-
41.2

14.5
0.4-

0.5-

24.t-

6.5-
23,7-
39.8-
8.!t-
.1.4-

I 1.8-

22.0-
34.3-
9.8-
2,b

3 266.0

20.5

4.5

10.8-

t2.7-
32.8

15.6-

3.42

3.52

2.96

7.36

3.42

3.!t8

3.:B

3.69
3'98
3.28

3.!18

2.4i2

2.29

2.55

4.47

2.03

2.30

3.32

4.:B
2.07

3.11

2.e4 ...

1.04

1.34

3.011

1.22

l. 14

r.03
8.35

L8.27

t§.74
8.StE

1.0{

5.3

8,7

ls.2
{.1
8.1

10.6

5.3

95.9

173.4

I 078.6

85.3

5.5

9.0

1{.0

18.9

41.4

10.1

11.9

9,2
179.0

318.8

608.0

156.5

9.9

Lfd.

t7.4 I

2?.7 2

18.7 3

24.7 4

24.2 5

17.1 6

t7.4 7

:t8.6 8

!8.0 st

31.{ l0
:r9.8 ll
17.? t2

17.5 13

17.5 14

21.0 15

31.2 16

r4.L t7
r9.7 18

r7.6 19

33.7 20

25,7 2L

26.0 22

!8.5 23

rB.s 24

t\ts.

nirtschaftliche UntErnehnen

955.11 1.5 311ß.4

5.8 15. SF 15.3

1.5 4.5 1.6

. 0.3 37.9- 2,0
3.9 20,t- r1,7

' 72.5 2.8 20.3

973,7 1.4 3 184.0

13.3 0.2- 5.3
3 286.5

411.6

7.8

2.6

34.2

3 331.2

4.S

2.8-

0.20

0.15

0.16

0.30

0. lrl

0.19

0.09

0.11
0.13

0.08

0.19

4.8

2.4
13.3

2.L
' 0.7

- 10.5

987.0

Eisenbahnsn

47.0

0.6 '

0.3
0.0

0.3
2.5

50.1

, 2.3

10.8-
20.8

1.1

1.3

, 0.4
0.0

4.9

3 189.3

0.3
0.0
0.5

4.2

s5.{
0.4

74,t
20.4

1117.5

17 1m.2

822.0

11.1

6.4
0.r
4.6

4Nt.7

882.9
78.2

10.9
'0.3
67.0

961.1

1.2

23.7-

7.A-
5.5-

34.3-
L0.?-
0.1

5.8-

5.0-
itEt.9-

5.7-
0.2-

11.6-
ß.7
2t.3-
1.0-

2.4-
t2.t-
n.7-
9.8-
0.1

8.8-

t7.7
16.1

10.5-
0.0

113.6

1.5

0.8

0.0

0.7

115.0

7.7

9.3
16.4

6,11-

4.4

0.5

n.3-

3.0-
11.6-
1E. t-

0.0

6.9-

s.1
{8.6-
10.7-
0.5-

0. r4

0. 13

0.L2

0.14

0.14

0.13

0. l0

0.17

0.08

0.0§)

0. t3

1.24

1.8f!

2.30

5.85

1.18

l. 19

t7.87

53.67
1ß.55

t4.57
t,27

91.4 i 0.7

0.8 1s.9-

0.11

0.0
1.9

52.4

0.0
0.0

0.4
s6.8

1.8
0.0

5.9
12,,8

Verän-
dErung
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

verän-
derung
gegen-
Iiber

VorJ ahr

BefördertE
Personen

PEr.sonen-
KllonEter

verän-
dsrung
gsgen-
übsr

VorJahr

Einnalilen

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
dErung

Einnahmsn

1E

PErsonen-
1ömeter

Beför-
derte
Person

Hagen-
Ki,

mittlere
Rsise-
Heite

mlttlsr€
Fahrzeug-
b€s€tzung

T r{ilt. r üilI r l{ill. DN,l DN,l kn Pers.
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Auskunftspfl ichtige
UntErnEhmgnnit

VerkBhrs IEistungenin der
Jev{eillgen 1 )

Verkehrsart u.-fotfi

tlagen-
Kilometer

BEfördertE
PErsonen

Personen-
KilonetEr

ins-
gEsamt

Verkehrsart

und -fom

Anzahl Mil I MiI1.0{"1

2. Vierteuahr 1997

1 StraßenpersonEnverkehr nach

Einnahmen

Bsförderte
Person

JeLfd
Nr.

Dr.l

I Allg$reiner Linisnverkehr ..
2 SonderforrBn des Linien-

vsrtehrs
d6von!

3 BErufsvErkehr ...
4 lilarkt- und ThEaterfahrten .

5 SchUlsrfahrten ..
6 Fr€igest. SchülErverkEhr ...
7 Lini€nvertehr zusannen .....
I Geleg6nh€itsvErkehr

d6von:

I Arsflugsfahrt€n .

10 Feri,enziel-Reisen ....,,.,.
11 Ver(ehr nit l{i€tornlbussen
12 Insg6rit ...

.13 Allgsneinsr Lini€riverkehr ..
la SonderfonBn des Llnlen-

verk€ht§

cta\ron !

15 Eerufsvsttehr
16 ilartt- und Theat€rf6hrten .

l:7 Schi,llerfrhrtcn
18 . Fr€igest. Schtilsn er*ehr ...
19 Linienverkahr zusailicn .....
20 Gelogenheltsvettehr ........

clavon:

2l AusfllJgsfahrten ...........
22 Ferl€nzlel-Reisen ...,.....
23 ver*ohr nlt lrietonnibussen

24 Insgssünt ...

1 ) ilehrfachzählungan iüglich.

14.4

0.2

3.5

31.9

119.9

232,6

7,4
0.6

3.8

27.5

t32.4
18.8

763

511

425

92

193

I 206

I 593

1 930

69.9

18.1

53.3

25.5

153.8

352.5

143.3

3.8

2.4
0.1

0.9
2.1

149.2

3.3

0.6

2,7

t52.4

93.1

11.8

3.6

0.8

14.5

151.?

173.1

3.5

2.2
0.0

1.4

5.4
182. I

0.6

0.6

142,8

205.4

6.3
65.4

4A3.2

2 724.7

6 88§t.5

1 364.4

277.0

7.5t7.2
630.0

4 742.3

I 014.1

150.4

1t0.11

30.7

1.0

8.7

190.8

609.1

151 .3

82.1

3?s.7

79S.9

337.4

10.6

7.5

0.1

3.0

3118.1

10.4

1.9

8.5
358.5

2. 15

2.23

2.13

11.09

2;57

1.59

2.62

2.44

3,21

2,44

2,27

2,§

2.82

0.11

0.15

0.09

0.09

0.10

0.13

0.08

0.0§)

0.16

0.27

Private

1.51

3.42

7.44

32.42

E2.07

L27,8t

25.83

5.29

1.95

2.94

3.44

15.88

2.17

1.91

16.29

*'o]

13.81

l.st6

0.15

0.16

0.13

4.15

1.74

2.24

9?2

325

1 656

2 034

Regionalverkehrs

0.0

34

29

%
3

lä

a
:E

3l

10

30

35

2 083.7

50.7

36.3
0.5

13.9

,6t.2
21St5.6

L26.7

2.77

2.23

3.18

2,33

3. t8

0.21

0,24

0.27

0. 16

0.08

3.26 0.1315.0

111. 7

2 322.3

3. 17

2.:E
0.@
0.15
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UnternetmensfotrBn soniE V€rtehr€arten urd -forfien

r,rilI.

1. - 2. ViertEljahr 1997

].{agen-
Kiloileter

27.2

0.5
6.8

6.2
257,2

350.S

82.5

iF.1
233,4

588.1

5.5
0.1
.1.S

4.1

2S8.3

4.5

4.3-
,1ß.1:

0.7
3.3-
1.5

2,7

2,4
2,3-
3.7
2.3

12.5-
69.3

14.6
1. 0-
1.0
9.7-

0.1

7.0-

9. {-
13.7-
0.8-
4.7-
1.6-
0.8-

oo-

1. 1-
1.7

1.5-

1.0

9.7-

15.0-
16.3

0.1

5.4t-

0.6

20.t-

18.5-
0.5

2.75

2.3t

2,22

4.;17

2.*

2,67

3.1{
2.41
2.16

2,40

2.8

2,ß
2.LA

3.30

2.37

3.19

3. t3
2.it§,

1.58

3.45

4.19

1.66
2.3L

1.41

29.98

3.35

15.33

,.ro_

t.9l
13.86

11.94

1.94

14.2

23,6

27.4
tt.2
17.5

18.0

15.8

3ß.2

!t!t6.7
g70.9

309.2

118.6

t2.2

1{.1

16.3

55.Z

r0.5
tt.2
tz,1

177 t7

Lfd.

19.6 I

15.8 2

t4.7
ß.0
19.4
ls.9
17.9

2€.3

27.4

6.L
30.6
24.7

t ntsrnehnen

137.8

3{.5

190.4

23.7

14.4

1.1

7.6
s6.3

269.8

ß.7

5.7
0.9

23.t
29§t.5

!t53. {

7.5.

1t.6

0.0
2.9

10.9

371,7

1.1

1.0

3?2.8

2 5€6.3

s,05.4t

1b0.6

L2.8

132.0

I 014.1

4 255.8

10 292.0

2 ß2,7
. 880.1

7 149.1

1{ 547.8

4 309.2

105.1

12.9

7.4-

7.8-
L7,7-
5.1-
5.4-
4.8

2,O-

9.4-
19.11-

3.{
0.1-

0,7

8.8-

L2,7-
39.7

1.3
7.7-
0.3

17.9-

300.7

75.7

60.3

1.9

17.5

!!90.4

891.5

?20.1

I 10.0

561:4

I 271.9

686.7

2L.8

15.€

0.2

708.5

1,0.8

L2.t
7z3.3

9.5

' 8.6-

9.6-
13. 1-
4,*

0,7

2.0

t.7-
6.r:
5.6
1.5

0.lF

10.9-

15.8-
l4Or2

0.7-
20.2-

20.9-
t.2-

5.6

4.tF

O;11

0. t5

0. t5
0. 15

0. 13

0.0€t

0.09

o.2t
0.29

0.21

0.18
0.08

0.07
0.15

I
10

11 '

L2

60

54

1

2

3

4

5

6

7

I

gesellschaften

m.7 1.2

7,6 5.3-

0.10 38.59

0. 12 12r.30

0.@ 24.n
0.0§, 4.%

0.16

0.2L

1.94

2,93

15.0'13

13.9 1,ll

13.{ 15

7.5 16

15.7 17

30.1 18

15.2 19

40.9 20

-22
ß.9 B
15.6 211

74.3

0.7
30.2

t22.L
4'536.4

189.9

0.8 5.3 0.0, 53.0- 20.3

16S.6

4 7%.3

€:s-

t9.2-
0.6-

2.7 17.3- 3.18 0.13 88.87 6&1.8 ß.9 2t

3.9
302.9

L2.3-
.0.8

!
7

163

L2

Verän-
derung
gegen-

Ubar
VorJ ahr

gefördarte
PErson'En gegen-

über
VorJahr

veräh-
derung Pgrsonen-

Kiloilet€r
verän-
derurig
gegen-
über

VorJahr

EinnalilEn

vorJ0h?

veräß-
derurq
g?9en-
uoer

Einnahnen

Je
Personen- Beför-

derte
Person

Kilffieter
!,lagen:

mlttler€
Relse-
,*1te

ilittlsre
Fahrzeug-
b€sstzung

t tilil I r.rll I r l{ill. Dtrt t OH kn Pers.

-13-
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmen

mit
Verkehrs lsistungenin der

Jeneiligen 1 )
VErkehr€art u.-form

Lagen-
Kilometer

BefördertE
Personen

Personen-
Kiloneter

ins-
gesant

Verkehrsart

und -form

Anzahl Miu. .Mi1l. 
Df.1

Lfd,

2. Vierteuahr 1997

1 Straßenpersonenverkehr nach

Einnahnen

Je
!.lage!l Personen- BefördErte

Kilometer Person

l,tr

0r'r

1

2

AllgenEiner LinienvErkehr .,
Sonderformen dgs Linien-
verkeht:s

davon:

Berufsverkshr .. ;.........,
tlarkt- und TheatErfahrten .

Schülerfahrten
Freigest. Schülerv€rkehr ...
LiniEnverkehr zusamnen .....
Gelegenheitsverkehr ........
davon:

Ausflugsfahrten ...........
FErienzlEl-Reisgn .........
Verkehr nit l,,listonnlbussen

Insgessmt ...

Linienverkehr zusarnen .....
GelggenhEitsverf€hr ........
davon:

Ausflugsfahrten ...........
Ferienzi€l-Reis€n .........
Verkehr nlt t{ietonnibussen

Insg€sarnt ...

55.8

26.1

165.2

1 029.4

ä I 16.8

2t L.7

1.3

0.5

1.8

120.3

1.5

0.2

1.3

12L.8

1 118

745

509

724

254

1 430

1 952

2 215

7 047

:l:}8

1 909

2 396

715.6

25.2

1 858,9

ß.7

10.5

7.2

11.4

45.1

7 92?.1

23.7

3.9
0.7

18.5

I 950.3

1:t5.2

1.9

L.2

0.7

4.4
74t.4

0.11

0.0

0.4
1,{1.8

2 772.5

61,8

3. 04

2.ß

2.%
a.7s
2.86

2,86

2.5€

2.88

3.23

2.50

2.At

2.ß

2.t7

2.06

.2.1ß

2.22

2,89

2.47

2.ß

12 075,8

40t.2

UntErnehnens

0.18 L.t7

0.15 2.68

0. 16 3.8§'

0.20 1.71

0.15 1.65

o. 17 1.16
0.09 2a,42

0.10

0. 13

0.08

0.14

40.80

t28.22

22.25

1.118

GBB-

1.95

1.98

DaruntEr:

0.15

o. ,:

0.16 2.t9

0.12 1.51

3

.4

5

o

7

8

18.2

0.4

6.6
111 ,5

742,2

247.7

41 .0

2,0
r8.8

267.4

10.0

L29.7.

.678.8
13 155.8

7 454.7

I
10

1l
L2

I 596.1

547.9

5.210.6

20 610.5

I 688.1

25.7

16.5

9.2
51.4

I 765.2

65.0

7.4

57.6

1 88t0.3

2 234.4

657.5

160.6

84.4

472,5

2 8§,1.9

263.6

3.8

2.6

l.l

267.3

3.8

3.3
27r.L

0.5 2.66

AllgaEiner Linienverkehr ..
Sonderforrnsn
v€rkghrsi .. des Linien-

c,a\on:

15 Berufsverkehr
16 H6rIt- und TheatErfahrten .

L7 SchülerfahrtEn
18 . Freig6t. Schüleru€rkehr ...

l3
14

l9
20

19

2l
22

23

24

2t
26

23

23

26

0.15

0.06

0.07

0.06

0. r5

1.8St

8.93

85.1t4

7.86

l. stl

1 ) üshrfachzählurEen nüglich.
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unternBhmensforflen soHie Verkehrsarten und -formen

Hageft-'
Kiloileter

Mill.

fomen insgesant

11126.6 '1.8

{8.5 6.5-

1. - 2. Vierteu'ahr 19S7

1.0

8s.8 2.9
:8.7 2,0-

2119.6 3,2

1 930.5 1.5

6esellschaftgn

34,7

0.9
13.0

811.3

1 559.3

37t,2

5.rF
:8.8-
8.2-
2.4-
1.3
2.4

20.s

3..2

2,,6
91.7

3 §121.9

:8.6

3 7&'.6

ß.7

6.2
p.9

2S.5

3 958.5

1.5

8.7
288.8

0.7

0.0

0.7

zGt.5

0.6-

10.7-

13.0-
10.9

10.9-
5,2-
0.9-
5.0-

24 $7.t

794.3

511.8

27,?

26r.0
I {00.{

26 661.8

Ll 072.8

9.6-

8.9-
1.5-

11.6-
6.0-
0.3

1.9-

1.5

11.6-

18.7-

3.2
8.0-
1.1

ß,L-

27.5-
0.1

11 387.0

123.5

at.2
11.5

37.8

4 rß0.5
958.6

ß2.5
112.6

613.5

5 4r$t.1

5it3.8

7,8

5.3

2.5

51t1.6

6.1

5.3
sit.t

3.6

9.7-

10.9-
L2.Z

9.0-.

3.2
1.3

0.5-

14. 1-

19.9-

0.8-
29.9-

3L.2-
t.2-

3.06

2.55

2.34

5.17

2,52

2.88

2.8

2.71

3.15

2,ß
2.82

2,n

2.ß

2,04

2.ß
2.67

2.87

2.26

t. t5

2.6

3.89

1.44

1.67

1. 14

%.2t

37.32

121.58

20.8!t

1.!B

6.5

17.0

24.5

6.9
11.5

15.3

6.8
302,?

77.2 I
16.4 2

14.8 3

24.7 4

20.L 5

16.6 6

17.1 7

29.4 8

27,6

25,2

31.3

r9.5

14.7 13

15.7 1,0

13.3 15

-16
22,6 L7

3r.2 18

14.9 19

tß.2'20

-2.
45.1 

"3LS.Z 24

0. t8

0.16

0. t6
0.21

0.14

0.17

0.08t

0.10

0,12

0.@
0.1{

10.3-
0.lF
{.0-
0.sF

3.{
4.2.
t.2

2,.9-

18.0-

23.0-
1.1

2 !88.r
901.2

7 403.2

37 734.4

3 ,{!t6.6

54.7

'il(l.9

20.8

r02.0
3 59:t.3

lfft.0

92.3
3 688.2

§2.2
s73.0

264.9

9.5

L2,5

13.4

13.3.

13.11

11.7

L2.4

137.6

124.4

r2.8

9.7-
18.6-
3,2
o. {-

1.5-
6.lt-
11.0

2,8

I
l0
11

t2

ß.7
3.5

2.6

0.9

3.3
240,4

2,3

2A.,7

1.5

15.7-

r8.4F

7.3-
5.3
1.3

13.3-

L6.2-
1.1

0.15

0.14

0.16

0. 15

0.06

o. 06

0.15

1.9!t

1.88

4.12

7.2t
1.88

276,0 1.8

4.1 12.3-

2,5 19.7-

r.sP

a.cl

1.4 2.76 0,12 1.64

0.3 15.8

2.O

10.7 7.4- 0.8 l8.s- 2.6S 0.07 80.59 I 150.2 34,4 2r

Verän-
derung
ggg€n-

UDAT
VorJahr

Beförderte
Persongn

Verän-
derung
g9gen-
umr

VorJ*tr

Psr3on€n-
Kiloneter

verän-
derung
geg€n-
[iber

VolJahr

Einnahnen
verEn'
derung
gegBn-
über

VorJahr

Einnahmgn

. Je
tt"g"n- lP"r"on"n-

KilonEter
Beför-
derte
Psrson

nittler€
Reise-
Eeite

nittl€r€
FahrzeugF
besetzuru

r üill. r r{ilI. T MilI.oil il{ kn Pet§.
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2. Visrteljahr 1997

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.1 Ins

Einnahmen

'Lfd.
*qs"[;5;"11"-NT Beförderte

Psrson

DM

Koinunalg urd gEfiischt

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

12

l3
u
l5
15

17

DEUtschIand

Baden-l.liirttenberg . . . . , . . . . .

Bay€rn .

Berlin .

Brandenburg

BrEmen .

Haiburg

Hessen .

l.lecklenburg-Vorponmern ... . .

Nledersachsen .:............
tlordrheln{estfalen ........
Rhelnland-Pfalz ............,
Ssarland

Sachsen

Sachs€n-Anhalt

SchlesNig-Holstein .........
Thürirqen

D€utschland

Badenl{Jrtterib.* ....... : : :

B€)€rn .

Bsrlln .

Brand€nbu!E

8reilen .

tteiburg
Hessen .

tl€cklcnhJrg-vorpo,TnErn . . . . .

Nied€rsachsen

l,lordrheln-Hestfalen ........
Rh.inland-Pfalz ............
Saarlard

Sachsen .....
SEchsen-Anhalt .....
SchlssHig-tlolstein .

Thijringen

2 070.4

178. O

100.5

772.t
472.8

0.20

0.20

0.1{
0. 14

0.11

291

20

31

497.9

25.5

45.8

66.3

24.2

6.8

31.4

22.7
18.5

105.0

8.1
4.7

1ß,3

28.2

22.6

26.5

5.3
0.5

2.1

I 558.5

1:ß.9
207.2

188.4

41. 0

24.2

94.3

8{1.6

:,5.2

8 789.0

620.0

938.3

999.1

377.0

137.8

ß2.5
371.5

3t2.4

1 671.0

135.1

1911.4

216.5

42,6

27,0
'108.6

116.8

42.9

4r3.1
35.6

13,8

106.5

s2.7

bz,ö

72.3

1.1

4t.3

5.5
32.7

2.2

3.36

5.27

4.25

3.27

1.75
äoE

3.116

5.14

2.31

3,93

4.3!t

2.91

2.20

1.87

?,36

2.32

2.27

1.99

2.@
2.6

352.1 47.0 2.08 0.13

0.19

0.22

0.21

0.22

0.11

0.20

0.23

0.31

0. 14

1.07

1. 01

0. s7

1. 15

I .04

1.03

1. 15

1.38

1. 19

1.07

1.07

0.E 7

0.89

0.97

0.95

Nichtburdeseigene

3

2

8

19

24

34

14

n
26

26

4

386.7

33.3

14.3

1 19.5

541.5

49.6

47.4

8.9
0,5

2

1185.0

75.1

11.4

n.3

61.0

ß7.5
19.3

0.13

o. rs
0.10

0.09

0. t3
0.11

1 .31

1.39

2.01

1.70

1 .70

1. 13

l.:tst

2.02

1

2

3

s

5

6

7

8

I
10

11

t2
l3
tlt
15

16

!7

36

5

I

s

o

10

3

2.52,6 1.63 0.15

?.4

t2.2
1.1

3.2

2A.9

1.5

4 2 31 .5 4.s 2.19 0.14

wagen-
KilomEter

Beförderte
PErsonen

Personen-
Kilometer

ins-
gssamt

Auskunftspfl ichtige
UnternEhmenLand

Anzahl MiIl, Mi11. Dr,,l

-t6-
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UntErnEhn€nsforrngn urd Länd€rn

gesant

r{ill

Hirtschaftliche untemehmn

1. - 2. Vlerteljahr 1997

H€gsn-
Kiloieter

987.0

51.0

90.9

131.6

1ß.1

L4.Z

62.9
rE.3

:t5.6

2r0.9
r5.9

9.11

94.4

53.9

Eissnbahnen

52.4

10.4

a.:

5.1

24.7
2.L

3.9 0.3

17 r§t9"2

t 273.5

1Et2l.s
I S7.3.

751.0

&.4
s82.8
71t0.6

584.9

1.3

2.7
0.6-
1.5

0,2

1.0

0.9
0.7
0.9

3 189.3

2?7.2

4t3.7
373.7

86.5

53.8

192,2

-17L.2
72.0

742.4

se. e

n.a
2:8.8
10s.6

sE.8

17.5

1.1

6.6
59:o

3.2

1.0-
1.0

0.9

6.8-
10.6-

11.{F

0.2-
0.9

3.2-

0. {l-
0.7
0.8

7.8-
8,2-
1.3-
0.2-
0.{
0.5-

11.0

2r0
1.11

5,2-
7.7

2t*
0.3-

31.1

, 2.t
L.2-

24.2-

3 :ts1.2

n4.9
EFlt.o

40{. st

85.5

55r 7

220.t
2ß:7
82.r

4.4

3:9
l.1l

16.4

1.5-
2,5-
0.9
,{.1
'0.2-

3.6
8.1

4.1

1.8

L2.S

0.5-
1.8-
0.8

3.!€
5.!F
4.34

3.@
1.78

3.93

3.50
s.22

2.30

3.92

4.?0

2.%
2.ß
1.88

2.34

2.30

2.09

1.60

1.90

2.68
2.0s

.

2.0s

0. r9
0.22

0.2L

0.2t
0.11

0. 19

0.22

0.32

0.1{

0.20

0.20

0. te
0.14

0.Lz

0.13

0.15

0.0s

0.15

0.0!t .

0.13

0. t1

1.0{
0.9!r

0.95

1.08

0.*,
1.04

t. l5
l.!E
l. 14

1.06

1.05

0:$
0.88

0.92

1,27

1.!E
1.88

:

1.70

1. ,ß9

t.t2
1.!E

1.85

17.7 I
2ß.0 2

21.1. 3

14.9 4

15.6 5

20.2 5

15.6 7

16.3 I
16.{ I

.10
19.7 tt
zz.a L2

21.5 13

16.0 14

r5.8 15

18r 3

14.S

23.t

-
lo.7

20.6

21.3

r8. {

15.0

1

2

3

4

5

6

,7
I
s

t0
u
L2

13

14

15

16

t7

5.5
,11.6

4.6

5,2
8.7
5.3
5.1
4.3

8.1

1.9

3.9
0.8-
3.2-
9.2

0.2-
9.6
8.8-

1.4-
2.1-

13.4-

0.0

6.2
13.4

4 tß.7
!82.8
202.0

1 506.2

85l. rt

961. I
15{.6

21.0

-

105.8

s2ß,4

38.3

427.5

7L.7

27.7

210.5

101.2

L22.4

23,9

1.9

9.7

56.3

4.4

9.9
8.8

18.5

l.{
1.1

0.6-
1. g-

4,7

5.3
5.3
7.0
6.3
7.e

tyt.4 0.5- s8.3 3.4- 675.2 2.2-
15

91.0 2.4 2.05 0.13 0.93 6.9 15.2 t7

3.3
0.7-

15.2-

1.5

0.6-
11.s-,

:

11.3

16.2

8.9
t2.l

13.3

5,2 0.1- 4.9 5.7 55.7 6.G- 8.3 1.9

{.5 11.11- 59. I 1r.8- 8.3 6.3 0. t4

v€rän-
derung
09Pen-

uDgr
VorJahr

gtsgen-
tiber

VorJahr

vsrän-
dsrung Beförderte

Personen

VErän-
derurB
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

Psrsonen-
Kiloneter

VeräIt-
d€rui€
gegen-
tiber

Vcirjahr

Einnahncn

Einnahmsn
'Je

PersonEn- Beför-
derts
Person

lömet€r
l.{agen-

Ki,

mlttler€
Reise-rcite

nlttlere
FahrzerJg-
be6etzuno

I irilt. T Milt: r ilitl.oil I Dr,l km Per§
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igeAuskunftspfl icht
UntgrnEhrt€n

tlEgen-
KilometEr

Beförderte
Personen

PErsonen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mi11. MiII. Dl.l

2. ViErteIJahr

2 StraßEnp€rsonenverkEhr nach

2.1 Ins

Einnahmen

Lfd
Nr. *n",-" I ,"""o11"-

Dl,,l

Beförderte
PErson

PrivatE

0. 09

0. 10

0.07

0.25

0, 14

0.ost

0.10
0.07

0.08
0.07

0.15

0.08

0.0!t

0.08,

0.08

0.10

0.09

5.29

3.2q
4.?3

30.ß
74.72

37.r2
36.27

7.t7
5.22

11.68

10.23

4.71

12,0t

6.56

3.41

4.08

3.09

RegionalverkEhrs

0.15 1.96

0. 15 1.91

0.15 2,07

2.04

1

2

3

4

5

5

7

8

I
l0
l1
t2

DEutschland

Baden-flürttgnberg ..........
Bayern .

Berlin ..
Br6rdenburg

. Brgnen

Haüurg .......:....
H6sen .

Mecklsnburg-Vorpoimern .....
Niedersachsen .:............
I'brdrhein-{estfalen ......,,
Rhelnland-Pfalz .........,..

13 Saarlard

2 034

284

568

'29
32

3

l7
189

27

770

308

165

118

47

a
8l
24

I 014.1

L 274.t
2 506.5

87.5

132.5

20.3

205.4

7 204.1

119.9

994.9

815.2

490.5

153.2

249.0

208.5

412.5

1110. 1

2 322.3

441 .3

579.7

347.7

279.9

60.6

352.5

s9.2

87.2

6.7
7.2

0.7

5.5
34.6

4.2
34.4

58.7

19.6

5.3
7,4

8.3
17,1

6.5

152.4

29.8

31.0

751,2

38.3

37,4

0,7

1.3

0.1

0.6

L2.3

119

15.8

.L2.2

7.9

1,2

2.9

4.7

9.S

4.1

182.8

35.9

4r.0

t2.6

,,,,
21.8

4.7

799.9

t24.t
L77.0

2t.s
19.2

1.9

20.?

87.5

9.9
74,1

t24.6
37.0

111.3

r8.9
16.1

N.4
12.8

358.5

58. {
84. S

66. g

:8.5
9.7

2.27

2.52

2.03

3.19

2.68

2.46

3.79

2.53

2.34

2.75

2.72

l. 8s)

2.7t
2.54

1.93

2.:E
1.97

2.fi
2.30

2,74

2,44
2.23

2.00

1{

15

l5
t7

Stchsen

S€chsen-Anhalt

SchlEshlg-tlolsteln . . . . . . . . .

Thüringen

I o€utschlard
2 Beden{rrtteü€rg
3 Ba)ßrn

4 Berlin
5 BrerdenhJrg

6 Brenen

7 Heüurg .....
I Hsssen ..........:..
I l.hcklenburg-Vorponn€m .....

10 Nisdersachsen

11 l,lordrhein{,,lestfalen . .... ...
LZ Rheinlend-Pfalz ............
13 Saarland

1{ Sachsen ..
l5 Sachsen-Anhalt

16 Schlesr{ig-ttolst€in .........
77 Thurlngen

35

5

6

5 13.11 772.0 25.7 1.91 0.15

4

I

27.4
77.3

4.9

0. t9
0.14

0. 16

2.04

1.76

2.04
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Unt€rnelr[ensforrnen ur|lj Ländern

gesai!

r{it1.

Unternehnen

l. - 2. ViertelJahr IEET

!aag8n-
KlIoretBr

588. I
' aq.1

r50.5
L5.2

tt.2
1.0

8:l
.8.2

6.3
56.3

93.0

32.6

8.{
11.0

111.0

27.4

10.3

2.3
.3.1-
1.6-

38.5

3.7
17.5-
11.6-

0.9-
17.0
e2-

24.3

3.3-
5.5-

13.3

17.1-
1.3-
9.2

0.7

3.7
0.lt-

2§r§,.5

79.0

74.9

Lr3

2.3
0.1

o:9
24.1

3.5
31.7

22.7

14.8

2.2
5.9
a.s

19.5

7.7

1.5-
3.{-
0.3-
4.2

L6.2

32,7-
{.8
0.0

15.9

0.8

?,7
3.5-

15.3-
31.9

2ß.7-
l.€-
3.9-

lrl 547.8

2 115.3

{ 156.1

201.9

194.0

?0.8
304.9

2 ozs,a

t71.4
I 51t0.5

1 302.6

Tto.7
230.1

31ß.0

329.6

626.5

200.7

0.1-
3.6-
2,2-

12.tF
38.7-
9.7-

L2.O

13.7

20.4

3.7-
OrD

,{.6-

3.8-
20.6
oä-

3.?.
12,2

t 2?t,9
2l{.5
24t,9
32,3

28.1

2.8

. 29.6

742.8

L4.2

115.9

191.4t

57.3

2t.t
ß.2
25.6

53.4

18.9

1.6

?,7-
0.3
0.e
8.7

11. t-
b.b

4.1

10.6

2.t-
13.9

1.5-
1.5-
7.6

18.8-
o.2-
§t.9

2.16

2;53

1.91

2.t2
2.52

2.At
3.65

2.ß
2.24
2.06

2.W
1.76
2.52

2.Sr
1.83

2.3t
1.84

2.39
2.34
2.59

2.63

2,27

2.6

0.09

0.10

0.07

0.16

0.1{l

0.0§t

0. l0
q.07

0.08

0.08

0.15

0.07

0.0!t

0.G
0.08

0.10

0.09

s,25

2,72

3.8{
24.19

12.05

30.45

:ts.:E
5.Stl.

4.05

3.65

B.NI

3.8€t

9.11{

4.18

2,87,
3.6
2.ß

{8.6
2ß.8

55.5

151.0

&t.2
3!t5.1

3«t.7
84.2

1t9.1

r18.6

57.5

52.2

103.2

58.5

37.0

?2.t
25.0

24.7 I
25.0 2

27.6 3

L?.2 4

17.4 5

30.9 6

37.7 7

34.9 I
27.7 I
27.4 t0
14.0, lt
?3.6 t2
27,s t3
31.3 t{
?3.6 15

22,8 . LB

19.5 l7

g€sellschrlten

302.9 0.8

5S.3 0.3
61.S 1,7

372.4

ß.4
77.O

77.4

{11.6

9.9
,-|

4 725.3

901.6

r 08!l.6

8ß.2
567.0

t27.5

0.6-
1,2-
t.2

72?.3

1!8.8
160.1

143.9

77.7

20.0

7,2-
5.2-
2.9

0.15

0.15

0.15

1.94t

1.8{
2.ß

2.0t
t.74
2.02

12.7

12.0

14. I

r5.5
15.2

17.5

0.5

1.2

0,2

15.1

15;5
13. I

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
l3
1{
15

16

17

227.O 0.9- 2E 1.5 3{:t.7 3.0- 5r.{ 0.8- l.9l 0.15 2.04 t3.7 t2.7

511.8

311.3

9.8

-

0.2

?.5

3.8-

o.2
2.6
2.6-

0. 17

0.111

0. l8

11.6

t2.7
12.9.

1.0

3.2
0.5-

Verän-
denrg
0egen-libsr
VorJahr

Bsfördcrtc
Personcn

Verän-
d€rung
gegen-

aibsr
VorJ ahr

P€rsongn-
Ki-IoiBt€r

VorJ ahr

ge9.n-
tlber

Verän-
dsnJtrg Einnatllen

vsrän-
dsn ng
03gen-
Ilber

VorJ ahr

Einnahmn

' Je
I

t{agen- lPErsonen-KiIorEter
BEför-
derts
PEtson

nlttl€r€
Reise-
,{elte

nittler€
PEhrzeug:
besetzung

T f,ritl t r{ill t Mill.ofi I 0tl kn Pet§.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmen

l.169en-
KiIom€ter

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesant

Land

Anz6hl MiII Mitl. Df,r

2. Vierteljahr 1997

2 Straßenpersonerwerkehr nach

2.1 Ins

Einnahmen

Lfd.
Nr.

I Deutschland

2 Baden-Hürtterüerg

3 BayErn

{ Berlin
5 Brardenburg

6 Breilen

7 Haüurg

^"n.n- lr.rrolln-Kiloneter

I 029.4

10s,.9

164.5

73.0

31.11

7.5
36.9

73,q

22.8

90.3
203,3

46.1

14.9
55.8

36.6
34,2

29.1

1 950.3

216.9

280,2

189. I
42,3

26,3

94.9

L!2.0
38.1

127,5

4t60.5

64.6

20.1

L22.3

59.2

42.7

53.7

20 610.5

21t10.5

4 035.8

1 086.6

509.5

158.2

:687.8
I 776.9

432,3

1 856.2
3 1191. I

967.7

374.4
I 02t.L

681.3

689.0

492.2

2 8S1.9

339.8

s57.4

?38.0

6r .8

28.S

129.3

234.3

52.8
217.0

637,4

113.4

37.8

t25.4
68.7

90.2

59.8

Beförderte
Person

Unternehnens

1,1ß

1 .57

1.63

7.24

1.45

1. 10

1.36

2.09

1.39

1 .70

1.38

1.76

r,88
L.02

1. 16

2,tL
1. 11

1.91

1.91

2.OA

2.07

t.74
2.OA

W

I
I

10

11

72

l3
14

t5
16

77

Hessen .

l4ecklenburg-Vorpornern .. . ..
Nl€d€fsachsen . :...........,
tüdrhein-llsstfslen .......,
Rheinländ-Pfalz ..........,.
Saarland

SEchsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-tblsteln .........
Thüringen

2 396

314

606

'30
60

6

19

217

51

208

356

190

53

75

68

92

50

2.8t
3.09

2.74

3.26

1.97

3.85

3.51

3.19

2.32

2.40
3.14

2.ß
2.54

2.ß
1.88

2.64

2,@

2.23
2.30

2.77

2.t8
2.00

0.14

0.14

0.11

0.22

0. 12

0.18

0. t9
0.13

o.t2
o.t2
0.18

0.72

0. 12

0.12

0.10

0.13

o.t2

0.15

0.15

0. l5

0. t3
0.16

Darunter! 688-

1 Deutschlard
2 Bden{irttgtb€rg
3 Bs)ßrn

{ 8€rlin
5 Braftl.nhJr! .....
6 Brenen

7 Hatüurg

I H€sg€n

I l.bcklenhJrg-vorpofimrn .....
10 Niedsrs€chsen

11 tbrdrhein-lr,Lstfal€n ........
12 Rh€inlaftl-PfaI?,,,.......,,
13 Saarland

14 Sachsen

15 S€chsen-Anhalt

16 Schlesrlg-tblsteln .........
17 Thüringen

26

5

s

tzt.8
29.8

23.1

141.8

35.9

30.7

12.3

27.0

4.7

1 830.3

441 .3

437.5

271.7

68.4

64. O

36.5

9.7

4 t3.2 169.2 25.5 1.S3 0.15

7

1

16.8

4.S

2?3.t
60.6
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Unternehnensfornen und Ländern

ges€mt

],{€gsn-
Kilomt€r

r{ill.

foflEn insg6ait

1. - 2. ViErtsuahr 1gSl7

Lfd
l,lr.

1 930.5

2ß.4
304.2

146.9

59.2

15,2
71. O

135.7

42,0

166.4

!€3.4
84.9

27.5

105.3

67.9

sols
54.?

1.5

0. t-
0.7-
4.q

0.8
0.5-
0.2

0.3-
3.1

0.4
6.1

0.5

1.5-
1.7-
2.5
0.3
t.z

4.0

0.4F

3 S88.5

41Nt.1

566.8

375.0

88.8

sit.9
193.1
'2ß.4

75.5

ß,4.8
9it5.9

130.9

41. 0

2F.s
rie.s

' 88.1

106.0

28Et.5

ß.4
55.8

42.8

9.g

0.9-
0. {l

0.7

6.8-
10. 1-
4.5-
0.2-
1.0

2,5-
1. 1-
1.2

2.t

1.3-
1.4

6.S-
2E-

r.l
t.2
0. l-

37 734.4

4 444.9

7 t42.3
2 159.2

9115.0

3t7.2
I n7.7
3 169.9

756.3

3 279.3

6 807.0

I 738.8

559.6

I 8{§t,2

I 180.9

I 181.1

875.9

0.11-

1.8-
0.8-
8.3-,

14.6-
2,1-
2.4
7.9'
3.6
2.3-
3.6
1.6-
1.7-
t,2-
2,3
4.8-
0.8

5 44t9.1

652.1

843.9

1137.3
' 

113.6

58.5

249.?

439.1

96.2

413.11

t 2ß.7
ztt.t
68.7

2§.7
128.8

168t.0

ros.§t

z.a
0.9-
1.3

15.0

0.9

2.9-
t.b

3.5
'1.3

t.2-
4.5

3.1

0.9

2.4
4.3

0.2

3.6

2.42

3.17

2.77

2,%
t.92
3.86

3,52

3.24

2.n
2.tß
3.27

2,49

2.50

2,25

1.87

2.68

2,01

2.ß
2.?4
2.t§

2.U
2.6

0.14

0.15

0. 12

0.20

0,L2

0. l8
0.19

0. l4
0. t3
0. t3
0.18

o.t2
'0.t2

0.13

0. ll
0.14

0. t3

0.15

0.15

0.14

1.38

r.45
1.119

1. 17

L.n
1.09

t.n
1.SE

t,27
1.56
r.31
1.61

1.68

0.96

1.07

1.85

I .0{

1.89

1.84

2.07

9.5
§,.9

t2.7
5.8

10.5

5.9
6.7

t1l. t
10.0

L2.4
7.3

13.3

13.7
7.5

10.0

13.11

8.3

12;8

t2.0
t4.2

12.8

12.9

19.5

2L.6

23.6

14,7

16.0

20.9

18.1

23,4

18.0

19.7

17.8

20.5

20.4

17.5

t7.4
19.lt

16.0

1

2

3

4

5

6

7

I
I

l0
u
L2

l3
L4

15

15

L7

Ge6ellschaften

242.7

59.3

ß.2

ß,5 0.6- 24.5 1.6 !88.3 2.3-

3:t.1

9.8
8.0
3.8-

3 6$.2
901.8

794.'6

5rß.8
t27.s

2.7
1.V

5A7.7

llF.8
I 15.2

73,4

20.o
3.6
0.5-

0. 13

0.16
t.7t
2.02

ts.2
t5,2
17.2

16.5

13. r

1.1

0.3

r.q

0.1

1.2-
1.8

t.2-
s.2-
3,2

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
l3
1{
15

16

17

(

50.9 o.4F 1.92 0.15 2,@ 13.8 Lz.A

verän-
derung
gegen-

t b€r
VorJahr

Verän-
dgrung
0egen-
übsr

VorJahr

Beförderte
PErsonen

VorJ ahr

verän-
derung
gegen-

Uber

Personen-
Klldrcter

VorJ ahr

vsrän-
deru4g
gsgsn-
tlb€r

ElnnahiBn

Einnahnen

, JE

w"s"n- lp"oon"n- lr"ro"-Kilometer lderte

I 

eerson

nittler€
RElse-
xeite

nittler€
Fahrzeug-
besetzung

t Hitl. % MiI I. t Hil l. Dtl I Dl,l kn Pers.
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Auskunftspfl ichtige
lJntsrnehndn im
Straßenpersonen-

verkEhr

ins-n""-ll
d6r. im
LinlEn-
v€rkehr

l{Egen-
KiIonetEr

Beförderte
PErsonen

Personen-
Kiloneter

ins-
gesait

Land

Anzahl Mill. MiIl. tH

Lfd.
Nr.

2. ViertEljahr 1997

2 Straßenp€rsonenvetJ(ehr nach

2.2 Linien

Einnatxnen

JE

8eförd6rt€
Person

Dlr

Komunale und genlscht

I oeutschlard

2 8lc,en{0rttErüerg
3 Ba)em
{ Berlin ........
5 BraftlenhJr!
6 Brgllen

7 HaibJrg

I Hessen

I tlecklsnbrr!-Vorpoimern .....
10 Nisdersachsen

1l l{ordrhsln-t'lEstfälen . .. ... ..
L2 Rheinlgnd-Pfalz .....,,...,.
13 Saarland

14 Sachsen

15 Slcrcen-Anhalt
16 Schlesnlg-HolstEin ..........
l? Thürlngsn

I Deutschlrrd
2 Brden+{ürtteriberg

3 Ba5em

4 8srlln
5 . Brardsnhrrg

6 BreiBn

I Hessen

I l,rbcklenhJt!-Vorpofinern . . .. .

10 Niedersachsen

lf ibrdrhein-tlEstfalen ........
12 Rteinland-Pfalz .........i..
13 Saarland

l{ Sachsen

15 Sachssn-Anhalt

16 Schlesrlg-Holstgin .........
17 lhüringen

291

20

31

1

2A

3

2

19

24

1ts8.3

25.4

45.2

6.2
23.1

6.7
31. {
22.5

17.5

r0{.4
8.0
4.6

(E,5

26. r

2t,a

24,8

5.0
0.4

2.6

3.35

5.30

4.ß
3.26

t.72
3.911

3.(G

5. ls
2,26

0. rs
0.22

0.21

0.22

0.12
0.20

0.23

0,32

0.15

1.05

1.00

0. sl6

l. 15

0.98

t,02
1. 15

1.37
'1. 10

1.06

1.06

0.+5

0,85

0.88

1.62

1,47

288

20

3l

I 565.0

133.9

201. 0

188.3

40.7

26.2

94.3

84.5

:6.0

8 407.1

611.9

917.1

sEt8.7

337.0

t32..4

481.S

!t50.9

269.5

2 018.8

1741.5

97.1
704.5

399.0

r 638.7

134.3

L92.4

215.9

3St.8

26.6

108.5

115.8

39.6

40s.5

35.2

13.6

100.9

47.3

34

1{
4

29

2A

28

28

2

2

19

24

3{
t1t

4

29

24

26

385.8

33.1

74.2

118.9

54.0

49.3

47.6

8.8
0.5

2.5

3.1

24.8

1.6

2.2

3.92

4.37

2.93

2.L7

I .81

0.20

0.20

0.14

0.111

0.12

2.29

2,28

!.77

1.57 0. r5

I .70

2.66

2.04

0.10

0.13
o.t2

1. ill
l. r0
1.37

36

5

1

36

318.3 42.5 r.gri 0.13 0.86

Nichtbundessigene

0.13 1.20

0.17 1.29

o.o: ,,r:

428.4

65.8

8.2

26.2

36.3

258,9

18.8

56.8

1l .3

0.7

4.0

3.6

31 .8

2.2

5

4 4

I

8

l0
3

q

10

3

4

2.1

12,0

l.l

24,2 3.3 1.85 0. l3

1) Elnschl. UnternehEn nur in Gelegenheitsverkehr.
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Unternehnensfoflnen urd Ländern

vbrkehr

1. - 2. Vierteuahr lS,7

t|agen-
Kilometer

Mll l.

rirtschaftlichs Untemehnen

973.7

50.6

90.1
' 131.5

16.5

u.0
82.8

{15.0

34. r

1.4

2.4
0.7-
1.5

1.0

t.2
0.9

0.8

1.1

1.9-
2.0-

13. 1-

3 184.0

277,0

413.6

373.6

85.9

53.7

192.2

171. I
71.8

1. 0-
1.0

0.9

5.8-
10.7-
4.4-
0.2-
0.9
3.2-

1.6

1.1

0.5-
1r8-
4.6

0.1

6.2
13.5

3.1

0.7-
15.8-

16 986.7

1 261.9

1 889.9

I S5.O
6911.7

279.2

982.1

726.5

525.0

4 088.7

§7.2
t97.2

t 416,7

754.2

0.7-
0.8
0'5
7.7-
4.9-
1.5-
0.2-
0"5

0.2

3.4
2.t
L.2

5:3-
3.8

1.4F

1.1

lkt.0

3.6
0.8-

24.2-

3 285.5

273.7

3S1. I
1104.1

81.4

§.2
219.9

235.3

77.6

4.5
3.9

2,5-
0.9
4.2
0. s-

0.0
1. l-

"'1

5.3

1.8

0.5-
10.3:

7.1

3.38
5.40

4.3{
3.07

1.75

3.S:t

3.50

s.23

2.28

3.92

4.1Nt

2.96

2.2t
1.84

2.30

2.27

1.79

1.71

2.67
2.ß

0. l9
0.22

o.21

0.27

0.12

0.20

0.22

0,32

0.15

0,20

0.20

0.1{
0.1{l

0.L2

0. 13

0.16

0.08

1.03

0. sg

0.s
1.08

0.95

1.93

1. 19

1.37

1.08

1.05

1.04

0.sE

g.8s
0.86

1. l9
t,29
t.ß

l. 14

1. 10

f .iF

1.3

16.4

0.3-

5.3
4.5

4.6

5.2
8.1

5.2

5.1
4.2
7.3

L7.4

24.9

2t,0
1{.S

14.9

19.S

15.6

tB,2
15.4

5.2
5.2
6.9
5.9
6.9

s.2
8.0

t5.2

11.6

4.7
11.8

19.5

22.8

21,3
15.4

1{.8

17.6

14.1

2t.7

17,4

2r.1
t8.2

I
2

3

rl

5

6

7

I
I

10

ll
t2
13

1{l

15

16

t7

I
2

3

4

5

6

?

8

I
10

1l
t2
t3
14t

t5
16

17

210.1

15.8

9.2

91.9

51. I

50. I
9.9
0.8

1t.3

24.4

2,1

0.1

10. I
9.8-

781;4

68.1

28.4

2:t§t.0

10€t.0

96.4
17.4

1.1

6.11

58..9

3,2

4.4

882.9

1110.5

17.0

74.5

5t4.2
37.6

822,5

71.0

27.4

203.t
911.0

115.0

2..5

7,3
65.0

rl.3

2.0
3.9
0.9-
3.0-
7.8

4.3
4.2
4.0
2.4

10.5

ß.2 0.9-

Elsenbahnen

97.§t . 3.5- 527.9 3.3- 8{.5 0.5- 1. St6 0.13 0.86 6.11 111.5

1.568.02.0-50.66.34.91.8s.t 0.16 1.65 10.11

0. l0
0.13

0.11

3.5 0.8 1.8116.59.rt-1ß.511.4- 0.13 7.47 lt.o 13.7

gEgen-
i.iber

VorJ ahr

Verän-
d€rung

Verän-
derung
gegen-

Ub€r
VorJahf

Befördsrte
PErsonEn

Personen-
Kilofieter

VErän-
derung .

gegen-
üher

VorJ ahr

Einnahnen
Verän-
derüng
gEgEn-
über

VorJahr

- 
Einnahmen

I J"
t,lagEn- lPersonen-

Kilometer
Beför-
derte
Person

nittlerE
RElse-
Heite

mittlsrE
Fshrz€ug-
besetzurE

r l{ill Mitl. r Mil l. D{.r x oir k* Persi
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2. Vierteljahr 1997

2 StrsßenpErsonenverkehr nach

2.2 Llnien

Einnahmen

Lfd
Nr. ***- lr"oolln-Kiloneter

Dl,,l

B€förderts
Person

Privste

0.0!t

0. r4
0.08

0.07

0. l0

1.4{
1.28

1. 14

8.56

1.:t5

0.22

0.06

0.13

0. l0
0.07

0.08

0.11

0. l0
0,t2
0. r5

0.12

20.52

3.21

1.31

1.25

t.6l
t.t2
?.34

, 1.01

1.27

r.38
\ 1.00

Regionalverkehrs

0.15 1.S1

0. 16 1.87

0.15 2.6

2.00

1.78

2.07

I Dsutschland

2 Br&n-Hi,irttenb€r€

3 8a)ßm .......
4 Berlin
5 BrandenUrg
5 Brsien
7 tlüüur!

I l,tccklenburg-Vorponnern .....
10 Niedersrchsen

ll tbtdrteln{.lestfalen .... . . ..
12 Rheinland-Pfalz ............
13 Saarland

14 Sachscn

l5 SactBsn-Anhalt
16 Schl€srlg-lblstein .........
l7 Thüringen

I hutschlard
2 Bldon-*irttciüerg'
3 Ba)ßm

4 Ecrlin ....

2 034

284

588

23

32

3

77

lSst

27

170

308

165

1ß

47

a
8l
24

1 5Sr

2§
s0b

.11
23

1

1!ß

17

1€0

215

L23

110

30

29

49

2t

119.9

20,2

30. I
1.3

0.9

0.0

0.2

15.6

1.5
11. {
14.8

7.6

r.6
1.8
3.6

6.3
3.0

l{s.2
29.3
30.5

13.3

27.0

17. I
11.8

t32.4
35.9

33.2

0.3

1.1

0.0

0.1

10.7

1.7

13.8

8.6
6.5
1.0

2.A

4.3

8.8

3.8

182.1

3s. q

$.9

12.6

2 t24.7
323.2
(ß1.0

31.0

14.6

0.0
7,8

608.0

t7.2
167.0

tlts. r
97.2

20.0

27.6
115.0

79. o

30.9

190.8

{ß.1
37.8

2.2
1.5

7.7

34.5

2.3
17.3

13.9

7,3

2.3
2.4
5.4

L2.t
3.8

348.1

66.9
83.6

65.4

:18.3

9.7

1.59

2.n
7.26

1.69

1.66

7.08

2.27

1.56

1.5r
0.94

0.97

1.116

1.,!ß

7.52

7.92

7.ß

2.33

2.29
2.74

!15:E

5

b

7

8

I
10

t1
t2
13

14

15

16

17

Eranclenh.rrg

Br€mn ....
Ha!ürJrg

H6sen ...
fecf lcnh,rg-vorponrn€lY,i .. . ..
NlcdBrslclrsen
Itürtdr.in{,lestfal3n ........
Rh€inlrrd-Pfalz ............

5

6

5

2 195.6

427.q

557.2

332.0

277,9

53.0

164.2 25.3 1.90 0.15

42

23

gst

2.01

4

8

I

32.7

2r.8
4.7

0.20

0.14

0.16

2

2

Saarlancl ...
Sachsen

S€chsen-Anhalt

Schlesr{ig-Holsteln .........
Thüringen

Auskunftspfl ichtlge
Unt€rnehnen lm
StraßEnpersonen-

verkehr

ins-s**ll
dar. ln
Linien-
verkEhr

t{agsn-
KilorletEr

BEförderte
Personen

Personen-
Kilooster

ins-
gesait

Land

Anzshl r4i1l. Mi I t. DN,,l

l) Einschl. Untern€hnsn nur in Gelegenheitsvortehr.
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Untsrnehmensfonnen und Lärdern
vertehr

l.{8gen-
KilonEter

Mitl.

UnternEhmen

1. - 2. ViErtEuahr 1997

Lfd.
NT

ßt.2
110.5

61. 0

2.5
1.9

0.0
0.5

30.5

2,7
22,9

27.9

14.8

3.1

3.8
7.0

12,3

5.8

1.5

1.3-'
2.0-
{.9
6.7-

66.8-
1. 1l

8.1
19.9
0.1

1e.8

It.2
OL

19. I
25.5-

I .0-
11.0-

269.8

75.0

67.9

0.5
2.0
0.0

0.1

21.6

3.3
4.7
't7.2

12.7

1.9

5.5
8.3

17.9
7.3

1.6-
3.2-
0,2
5.3-

15.9
77.3-
7.2
0.3

15.0
1.4

1.,4
,2.2-

16.9-
92.t
28.0-
1.3-
6.+

4 2Ss.8

671. I
9!t8.0

77.3

2A,7

0.0
16.0

I 173:6

s:4
339.4
381. O

191.6

lNt.4

5E.9

ez.s
158.8

50.9

4.8
tt.2-

1.2-
5.4F

4.0-
96. l-
8.0

%.7
15.4
1.1
7,5
1.8

12.sF

27,0

28.2-

4.4-
9.11-

:l80.4

96.2
75.2

11.1

2.9

3.2

67.s

{.3
34.8
25,A

14.3

4.7
5.5

10.5

24.0
7.3

7@.5

1!ß.6

157.8

t42.L
Tr.4
19.8

0.7

1.8-
1.3-
oo-

L7.2

1.60

2.38

r.2e
1.59

1.57

5.80

2,2t
1.60

1.52
0.92

0.97

1.53

t,47
1.60

t.s
r.26

2.37

2.34

2.59

2.42

2.27

2.04

0.09

0.14

0.08

o. o5

0.10

0.20

0.06

0. 13

0. l0
0.07

0.07

0.12
0.0!t

o.t2
0.15

9.t2

l.tll
1.28

1.11

8.38
l.$

21.58

3.t2
1.32
7.21

r.50
t.t2
2,ß
1.01

7.2t
1.31

1. 01

15.8

9.0
13.8

169.8

14. {l

1.7

107.5

54.2
to.2
u.8
22.2

ls.l
20.5

10.8

10.6

8.9
8.4

t2.2
11.6

13.6

-11.1t

t2.5
L2.S

17.9

16.6

15.11

30.4

15.5

0.8

33.9

38.5

12.4

14.8

13.6

13.0

L2.7

15.7

72,5
12.9

rb.r

15.9-

3.2-
6.5

19.0

4.1

5.2
12.o

25.5

2..*
1.5-
3. l-

t.2
3.8
,.i

1

2

3

4

5

6

7

I
s

l0
11

L2

13

74

15

l6
17

gesellschaEten

m.s
58.5

61. 0

26.8 0.(l-

5{.3 0.7
4.0

0.3-
s4.t

7-
0-
3

:

0

5

3

z

1.0

0.3

2.0

0.6
1.2

0.4

0.3

1. l-
2.3

0.4
3.9
0.6-

o. 16

0.16

0.15

1.91

t.u.
2.G

2.00
1.74

2.@

ts,2
.1{.9
u.l

1{.9
16.3

72.?

I
2

3

4

5

6

7

I
I

l0
11

t2
13

1n

l5
16

t7

3?L..?

75.2

76.7

4 5!§.4
870.7

1 0114.6

!ts17 1.900.150.80.8- 0. r5 2.02 L3.2 12.4

9.7,

ß.7 I

7t,2
1t4.5

9.Et

80E.5

555.2

123.8

0.1
7.8
3.6-

0. 18

0.111

0. 16

Verän-
derur€
gegen-

Ubsr
VorJ ahr

Beförd€rte
Psrsonen

verän-
derung
gegen-
ober

VorJahr

PErsonen-
Kilometer

VErän-
dErurE
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahnen
gegerF

über
VorJahr

Verän-
derung

'*"u,J*i:**

Einnahmen

Beför-
derte
Person

nittlere
Reiss-
Hsite

nlttlere
Fahrzeug-
besEtzurq

MiII t MiI r. Dil 0tl km Pers.t lrill. *
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Auskunftspfl ichtige
UnternehnEn im
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
gesart

1)

dar. in
LinlEn-
verkEhr

l{agen-
Kiloil€tsr

B€förderte
PersonEn

PersonEn-
Kilom€ter

ins-
gesant

Länd

Anzahl MiI I MiII. Dtl

2. ViertElj.ahr 1997

2 StraßenpersonsnverkEhr nach

2.2 LiniEn

Einnahnen

Nr.
Lfd.

1 osutschland
2 Baden-HürttembBrg

3 Ba5crn

4 Berlin
5 Brandenburg

6 Br$en
7 Hanburg

8 llessen

fleck I enburg-vorpofln€rn

^"n"n- lr.".o'nln-KilonetEr

7 927.1

2L4.4

275.7

188.6

41.8

26.2

§,4.4

1t0.2
37.7

t25.2
455.9

63. O

r9.8
r2l .5
58.3

sL.4
53.1

13 155.8

I 422.3

1 91ß.5

1 0ß.7
351. 6

t32.4
1189.7

1 159.3

286.7

955.4

2 794.9

562.3
176. I
732.t

. 444.0

326.5

349.2

2 234.4

258.7

314.5

27A.2

4t.?
26.6

1t0.2
179.6

41.9

154.1

520.5

82.9
, 25.5

103.5

52.7

57.9
!16.3

Beförd€rtE
Person

UnternEhilens

1. 15

t.2t
t. 14

1. 16

0.st
1.02

1. 17

1.63

1. 1l
t.23
1. 14

t.32
t.a
0,85

0.90

1.40

0.87

1.73

2.07

0l.l

I
10

11

ti
13

14

l5
16

t7

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesy{ig-tlolsteln .........
Thürlngen

1 Dautschland

2 Baden--[jrttfibsrg
3 Bayern

Niedersachsen .....
tbrdrhe1n-L{estfal€n

Rheinland-Pfalz ...

Berlin ...
Brandenburg ................
Brenen ...
HarbJrg

Hessgn ...
Hecklenh/fg-Vorpornern . . . . .

Niedersachscn

lbrdrhein-Hestfal€n ........
Rheinland-Pfa]z ............
Saarllrd
Sachssn

SachsEn-Anhalt

Schlesr{lg-Holsteln .........
Thürlngen

141.4

:t5.8

30.6

0.15

0.16

0.15

2 3SB

314

506

30

50

b

19

277

51

204

356

190

53

76

68

92

50

I 952

ß8
5116

.12
51

3

2

176

41

778

243

l1l8

45

59

53

60

q7

782.2

79.8

L06.2

67.5
24.0

6.8
31.6

53. g

1S.0

65.3

158.2

33.8

11.0

118,3

29.7

22:4
24.4

2.6
3.24

2.96

3.23

t.72
3.9,0

3.118

3.:ß
2,2t
2.36

3.29

2.ß
2.3t
2.74
1. 78

2.8
1.87

2.22

2.29

2.77

0.17

0. l8
0. 16

o.2t
o.t2

9.20
0.23

0.15

0.15

0. 16

0. t9
0.15
0.111

0.14

0.12

0. l8
0.13

0.1{
0. 16

n% 120.3

29.3

22.9

13.1

16.6

4.8

12.2

1 765.2

421.4

4ß.3

255. I
59.0

267.3

56. g

63.3

36.3

9.7

Darunter: GBB-

1.8S)

r.87
2,06

2.05

4

4

5

b
'7

8

I
10

11

t2
13

l1l

l5
16

17

4 4 161.5 25.0 1.92 0.16

7

1

7

1

2t.o
4.7

2.18
1.gst

l) Elnschl.' UntemehmEn nur im Gelegenheitsverkehr.
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UnternehmensforrDen urd Ländem

verkehr

Mill.

forilen insg6ait

1. - 2. Vierteuahr 1997

Hagen-
Kilometer

1 558t.3

159.5

zLZ.A

1311.0

1F.3

14. 1

63.3

107.4

s.8
130. s

315.7

66.7

22.0

s5.7

. s8.l
1t4.5

4S'.0

p..9
9.7

1.3

L.Z

0.3-
1.6

0.7

0.s
0.9

2,5
2,3
2.2
2.5
4.8
2.0-
2.3-
2.2
0.9
1.3-

1.3

0.3
1.8

3 921.9

444.7

5s9.3

374.0

87.9

53.7

1S12.3

222,7

75.0

261.3

924.7

128.5

40.6

2/,a,5

117,2

ß.2
105. I

m.8
75.,2

s5.6

42.7

9.9

0.9-
0.5
0.8
8.E-

10.3-
4.5-
0.2-
1.1.

2,6-
l.G-
1.3

2.4
2.2-
1.3-
1:3
7.0-
3.7-

26 651.8

2 944.1

3 84'.5
2 033.3

7n.4
279.3

seq.2

2 ?f,t.s
558.4

I SBr.0

5 793.rt

I 1{11.6

!80.2
1 475.6

841.8

871. {l

688.9

0.3
0.9-
0.?

7.6-
4.9-
1.6-
0. 1-

11.8
1.0

0. l-
2i9
1.7

1.2-
11.3-

0. {-
5.8-
EL

t.1
li 1-

3,2

{.1
0.6-

4 1190.5

529.0

625.6

1108.1

81t.3

s5.2

223',7

!t61.5

sl.9
324,3

1055.1t

167.0

51.9

208.6

10{.5
118.1

91.S

3.2
0.2
1.5

16. I
0,2
2.3-
0.8
4.0
0.0

' 0.0
3.6
s.s
0.4
2.9
6.0
0.1

o.7-

0.8-
5.0-
3.7

11.3

0.2

2.88
3.32

2.95

3.05

t.7a
3.SE

a,52

3,37

2.23

2,ß
3.!B
2.50

2,§
2.18

1.80

2.66

t.e7

2.25

2.34

2.ß

2.U
2.04

0.17

0. l8
0.16
0.20

0,t2
0.20

0.22
0. t6
0. 15

0.16

0. 18

0.15

0.14

0. tll
o.t2
0. t8
0.13

1. 14

t. 19

t.72
1.09

0.s
1.oft

l. 16

1.62

l.ost

1.24
r. l4
1.30

t.ß
0.85

0.89

L.37

0.87

17.1

18.5

18.3

15:2

r5.0
19.9

15.8

2t.3
15;2

15.2

18.3

17. 1

16.3

15.4

14.5

15.1

llt. I

111.9

1,{.9

16.9

ta.2
t2.7

0€sellsch8ften

240.4

58.5

115.8

26.3 0.1-

0.15

0.16

0.15

12.4

r 1.6

13.9

1.2

1.2

0.2

8.1
3.6-

3 5St.3
470.7

773;7

s35.0
t?3.6

5{1.8
1:€.8
1111.0

73.0

19.8

0. l4
0.16

1.88

1.82

2.0s

1.71
2.@

6.8
6.6
7.0

5.{
4.2
5.2
5.2

10.2

7.4
7.6

6.2
8.9
8.9
6.0
7.2
7.A

D.b

t2.5
L2.5

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

t4
15

16

L7

I
2

3

4

5

ö

7

8

I
10

l1
L2

13

lt,
15

16

LJ

24.4 1.8 :125.9 0.0 50.2 0.5 I.91 0.15 2.08 13.4 t2.4

4.2
0.3-

Verän-
dsrung
gegen-
über

VorJahr

Verän-
delung
gegen-
über

VorJ ahr

BEfördertE
Personen

Pgrsonen-
Kilometer

verän-
dsflJr€
geg€n-
über

VorJahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einn6hnen

r Je
Hagen- [Personen-Kiloneter

8eför-
derte
PErson

nittlere
RelsE-
)§itE

nittlere
Fahrzeug-
b€s€tzung

T MiII: x Hill. r MiIl. Dr{ T Dl.{ krn Pers
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Auskunftspfl ichtige
Unternehngn in
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
9t""ti 

)

dar. irr
Gelegen-
heits-

verkehr

l{agEn-
Kiloneter

Beförderte
Persongn

Personen-
KiIon€tEr

ins-
gesant

Land

AnzahI f,liI I r'ril l. 0l,l

Lfd
Nr.

2. VlertelJahr 1997

382.0

8.1

2t.2
0.{

40. o

5.4
0.5

10.7

43.0

0.3

- 2 StraßenpersonEnverkehr nach

2.3 Gslsgenheits

Einnahmsn

,"n"n- lr"oolln-KilonetEr
BefördertE

Pgrson

Dl.l

KoililJnale und gmischt

1 Deutschland

2 Baden-h[.irttembErg

3 Ba}€rn
,{ . BErlin .......:..
5 Brandenburg

6 Brefien

7 Hamburg ...:....
8 HessEn

291

20

31

1

28

3

2

19

24

22r

12

72

I
23

3

t4
2L

30

1l
q

26

22

20

9.6
0.3
.0.5

0.1

7.2

0.1

0.0

0.3

1.1

ec

0.1

0.1

0.1

0.3
0.1

0.0

0.1

0.2

32.3

0.8
2.0
0.6
2.8
0.4
0.1

1.0

3.3

3.38

2.8;o

3.71

5.!ß
2.49

4.41

10.68

3.79

3.03

6.47

5.58

2.2t
3.02

2.55

3.:tst

2,98
4.28

{.06

2,91

3.72

2.8

0.08

0.0§t

0.09

1.58

0.07

0.07

0.ß
0. l0
0.08

0.07

0.13

0.06

0.08

0.07

0.08

0. 1l
0.0!,

9.33

rÖ. s2

t7.70
7.A2

10.56

6.07
8.:B

12.88

15.75

11.05

2.ß
3.80

10.31t

11.85

22.U
25.16
,114.35

19.!ß

I
10

1l
72

l3
14

15

16

17

Mgcklenburg-Vorponinern .....
Niedersachsen

lbrdrhEln{,{estfalen ........
Rheinland-Pfalz ............
Saarland ...,....;,.
Sachsen

SEchson-Anh€lt

Schlcsnig-lblstsln .........
ThüririgEn

tlordrhein-ttsstfalEn .........
Rheinland-Pfalz ...........,
Saarlard ....... r. !

Sachsen

SachsEn-Anhalt

SchlesHig-ilolsteln .........

0.5

0.1

0.1

1.9

2.1

0.9
0,2

o.l
0.5

0.5

51 .8

3.6

3.4
67.6
73.8

3.7
0.4
0.2

5.6
5.4

34

t4
4

29

26

ß 0.9 33.8 4.6 5.29 0.13 15.79

Nichtbundeselgene

1 ocutschland ........
2 Bden-{{lrtteiü€rg
3 8s)€rn

{ Berlin
5, . Brand8nburg

7 Hanburg

I Hessen

I [ecklenburg-Vorpo,rn€rn .....
l0 NiEdersachsEn

5.8
0:9

0.4

0.10

0.10
0.13

:E t.7
0.3

''1

0.1

0.7

0.3

0.0

0.3

0.0

0.0

0.0

55.5

9,3
3.2

3.1

24.7

8.6
0.11

7,3

0.3

1.9

0.9
0.0

1.3

4 10.560.G

11

L2

13

l{
15

16

t7

I
10

3

4

0.1

0.1

0.0
t7.02
15.73

4.t7 0.18 118.50

1) Elnschl. Unternehm€n nur im Llnlenvertehr.

0.3 0.0
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Untemehnensfonnen und Lähdern

verkehr

t.-2 1St7

l,lagen-
KlloiEtsr Lfd.

tlr.

Mllr.

rirtschaf tllche Untern€hrpn

13.3

0.4

0.8

0.1

1.6

0.1

0.0
oi4
1.6

0.8

2.5
2.9

0.2-
2,0-
0.6-
8.8

18.8-
16.5-
19.5

111.3-

2.2-

26.5-
3.2-
3.3
9.3-

rß.1

60. r
5.8
4.7

83.6

97.2

47,3

60.8
0.2-

10.8

2.8-
s2,4

15.5

0.08

0.L2

0.05

0. o8

0.07

0.10
0.09

0. t3

0.@
0. 11

0.08

3.73

1.95
4. 03

10. 1{
11. 15

17.87

l1l.61l

sts.23

t7.a
13.34

12.20

44.7

16.1

62.4

t22,4
us.{

179.0

156.3

281.5

n2.0
t24,4
1117.0

t.2 14.7

t.2
a.*

31t.5-

0.4 3.1F

5.3 20.s-
0. 1 14.0

0.2 l8.s
0.1 22.4-
0.6 L2.7

0.1 30.7

0.0 218.8

0.1 16.3-
0.3. 7.7

53.2-
5.8-

16.5-
5.8-

19.0

0.5 13.0

0.0 31.5-

10.0

6. t-
79.1-

0.0 6.6- 10.7 2r.2-

4,{.6

1.1

2.9

0.s
4.1

0.s
0.2

1.4

11.5

1.3

0.3

0.1

0.7
0.7

5.0

0.7

0.3

7.4

7.2

512.5

11.5

31.6

1.3

56.3

7.7

0.7

141.1

59.9

9.5
12.9-
24.2

65.4-
18.8-
8.7

27.1

5.{-
5.3-

2.4-
3.4-

ZJ.O

6.4
20.6-
18.1-
79.5

6. l-
14.0

1N|.5-

0.2
, 4.7

12.0-
115.8

6.9-
13.0-
4.6-

0.5
7.6-

53.1-

3.36

2.97

3.51

5.72

2.58

4.01

12.00

3,92

2,ß

6.17

5.76

2,2ß

3.01

2.53

3.32

2.93

11.00

2.ß
3.65

2.Tl

0.09
0.10

0.09

0.66

0.07

0.07

0,29

0.10

0.07

8r 35

8.56
15.56

7.68

5.S
7.11

8.111

12.05

15.70

95.9

88.6

170.9

11.7

s6.1

103.7

29.3
119. {
210.2

!€.6
30.7

38.6
8.7

:8.7
58.5

41.7

38.§'

38. I

1

2
'3

4

5

6

7

I
I

10

0.1

0.1

74.0 1l
47.6 72

!t5.4 13

36.4 l4t

!l:l.9. rS

!I3.7

31. I
.32.O

.54.1

:6.4
34.1

lrl.!l

I
2

3

4

b

D

7

I
,9
10

1t
t2
13

lrl
l5
l6
L?

5.{ 64.0 5.26

l6
0.14 13.76 101.0 its.6 t7

Eisenbahnen

2,3
0.5

0.1

0.4
0.1

0.0

8.8-
4.2-
2.2

5.8r
0,2

2.0-

74,2

l1l. I
4.0

31.3

72.2

0.8

11.8-
11.8-

5. ö-

1.lF
16.2-
27.6-

7.7

1.3
0.5

0.3

2,4
1.3

0.1

1.7

3.5342.?-32,4-5.1(§t.3-0.1 0.07 6.7' 103.7

0.9

0.{
'0.0

0.1

0.1

0.0

3.7 4.A 0.16 ß.24 2V,,9 ß,3

Verän-
derurq
gegen-
ilber

VorJahr

BefördertE
PErsonen

VorJahr

Verän-
derung
gEgen-
üb€r

PErsonEn-
Kilometer

Verän-
dErung
gEgen-
iibsr

vorjahr

Einnafntsn

VorJ ahr

verän-
derung
ggg€n-

0b€r

Einnaltnen

. J€
I

t,l6gen- lP€rsonen-
KilonEter

B€för-
derte
Person

mittlere
Reise-
Heite

mittlEre
FahrzEUg-
besstzung

x Mill. i Mil l. x Mill. Dtr t 0{'l km Pers.
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Auskunftspfl ichtige
Unternehmen im
Straßsnpersonsn-

verkEhr

ins-
gEsant

1)

dar. im
GelEgen-
heits-

verkehr

l,{Egen-
Kiloneter

BsfördErte
PErsonsn

Personen-
Kilometer

ins-
gesait

Land

Anzahl Milt. Mil I . Dt"r

2. ViertElJahr 1997

2 Straßenp€ronerwerkehr nach

2.3 GEleg€nhelts

Einnahmen

Nr
Lfd.

I ogutschland

2 BadEn-üü.irttenbsrg

3 Eayern
,{ Berlin
5 Brandenburg

6 BrsmEn

7 Harnburg

8 Hessen

I Mgcklenburg-Vorponnsrn .....

*.* lr.ooll-Kiloneter

0{*l

Regionalverkehrs

BefördErte
PErson

Privat€

32.42

33. 13

32.94

113.lNt

82.89

40.71

38.94

33.50

4E.1lS)

2A.20

31,24

22.26

s6.62

57.54

24.54

25.99

25.20

16.29

73.42

9.67

12.06

9.16

11.10

l0
11

72

l3
t4
t5
l6
L7

Niedersachsen

l,lordfüein-tlestfalen . .. . ... .

RhEinland-Pfalz ...........,
Saarland

SachsEn

Sachsen-Anh€lt

Schlesvrig-ttolstein .........
Thüring€n .

Deutschland .................
Bden{rttemb€rC ..........
Ba)r€m .

Berlin .

Brandenhrr€

Brdnen .

Ha,rüurg

Hgssen ..
I.tecklenburg-Vorponnern . . . . .

Niedersachsen

t{ordrhein+l€stfalen ......,.
Rheinland-Pfalz ............
Ssarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein .........
ThüringEn

3.3

0.5
0.5

10.4

7.4

1.3

2 034

244

568

29

32

3

17

189

27

170

308

165

1ß

47

42

'81
24

I 930

276

5118

.27
3t

3

13

184

25

158

299

t42
{15

40

a
76

2t

18.8

2.4
4.2

0.4

0.2

0.0
0.5

1.6

0.2

2.0
3.5
1.3
0.2

0.3

0.4
1.1

0.4

609.1

78.0

73g.2

L9.Z

17.7

1. St

19.0

53.1
7.6

s6. I
110.8

29.7

L2.0

16.2

10.7

24.3

9.0

2.62

2.59

2,44

3.55

2.83

2.91

3.54

2.79

2.42

2.47

2.53

2.47

3.23

2.90

2.23

2.62

2.60

3.18

2.75
2.ß

3.56

L.A2

2,43

0.09

0.08

0.07

0.34

0.15

0.0s

0.10

0.09

0.07

0.07

0.18

0.08

0.09

0.07

0.07

0.08

0.08

0.08

0.07

0.05

232.6

29.0

57.1

5.4
6.3

0.7

s.2
19.0

2.7

23.0

113.8

72.0

3.7

5.6

4.8

10,8

3.4

0,1

6 889.5

950.9

2 0s5.4

56.5
' 

117.9

20.3

197.5

596.0

102.6

827.9

620.t
393.3

133.2

22t.4
163.5

333.5

109.2

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

14

15

16

L?

35

5

b

5

4

5

1

4

I
1

31

5

0.6

0.1

0.1

0.0

L26.7

19.9

22.5

7.8 0.4 3,24 0.05 9.09

0.4

0.1

0.0

0.1
0.0

0.0

15.6

8.0
1.6

0.09
0.03

0.05

1.5
0.3

0.1

1) Einschl. UnternEhmen nur im LinienvErkshr.
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UnternehrcnsfonEn und Ländern

verkehr

Mlt l.

Untsrnshnen

1. - 2. Vierteuahr 19S7

tlagen-
KilomtEr

Lfcl.
Nr.

350.9
,4{.3

89.5

t2.7
o2

1.0
7.6

27,7

3.6
33.3

65.0

17.9

5.3
7.2

7.O

15.1

4.5

gesellschaften

4.d r

0.E

0.9

0.8-
7.1-
4.8-

t7.7
t7.7
14.9-
€.3
2.3-

31.2

3.7-
7,t

10.§-
3.8-

8.3
3.9-
0.8-

67.2

1.1 20.7-
0.2 6.1-
0.3 :8.9-

10 292.0

I 444.2

3 218.r
124.6

165.3

30.8

288. S

856.2

r38.0
I 201. r

921.6
' 

579; I
190.7

2ä4,0

24..0
ß7.7
139.7

2.7
,{.8-

1.11-

47.9

6.0
15. t-
5.0-
9.2-

15.0

ß.8
12.7-
o.7

10.4

6.4-
1.5-

33.2

9.7-
0.3

17.0-

4.7-
2€.1-
13.7-

189.9

30.9

39.0

17.9-
2.3-

21.7-

7.9-
§,2-
110.3-

1rt.8

2.2
2.3

20.2-
15.6-
21.5-

14.3-
55.5-
110.3-

3. r9
2.74

2.62

3.r§
1.92

3,27

0.08

0.07

0.06

0.0s

0.03

0.05

13.86

t2.s4
8,81

8.3S

8.23
12.13

29.7

4.0
7.0
0.9

0.3

0.1

0.7

2.5
0.2

3.1

5.5
2,0
0,3

0.4
0.6
1.6

0.5

1

2

3

4

5

6

7

I
I

t0
11

t2
t3
1{
l5
l6
t7

2.0-
3.ll-
2,5-

17.0-
40,2-
a.7-

L2.2

o.'5

21.6

5.0-
4.2
6.6-
l. b-

1S.4

7.2-
3.4F

25.2

8St1.5

118. {l

212.7

24.3

25.2
'2.4
ß.4
75.2.

9.8
81. I

165.5
,{it.I
16.3

20.7

15.1

39.4

11.6

2.0
5.1-
0.8
2.L
7.8

11.1-
7.9
2.L
7.3
4.6-

15.11

5.3-
3.5
3.7

16. t-,
0.5

20.t

2.54

2.67'

2.3A

2.23

2.71

2.86

3.46
2.72

2.7t
2,43

2.55

2.41

3. t0
2,87

2,17

2.60

2.60

0.09,
0.08

0.07

0.23

0.15

o.09

0.09

0.trt
0.07

0.07

0. t8
0.07

0.09

0.07

0.06

0.08

0.08

29.99

29.6St

30.37

33.16

7q.aa

33rEEl

35.73

30.:xt

411. l8
26.58
30.15

27,02

5€t.58

51.50

23.86

?3.s2

ß,97

3ß,2
!82.3
15!'.3

11t6.0

{Nlt. I
370.6

3S1.4

3tß.2
519.7

3Sr.8

167.8

ß2,8
625.9
70E.7

38S.2

ß4.t
306.11

tn.7
175.5

t52.2

9r.6
?cF,7

Zß,6

29.3

32.8

36.0

9.8
t7.8
31.5

37.9

31.0

38.0

36.0
L4,2

3i2.4

!t6.3

39.3

3{.8
30.9
'31.4

4m.9

!t8.8

{8.3

E17.6

sr.2
60.8

I
2

3

4

5

6

7

8

I
t0
u
L2

13

la
15

16

17

!19.8-12.537.9-0.1s.8-0,2 0..7 &.tF 3.:t2 0.06 9,0{ 167.6 61.5

0.5

0.2
0.1

0.2

0.0
0.0

19.7

11.8

3.9

1.8
0.3

t o.2

56,1
47,1-
51. 1-

Verän-
denrrq
gegEn-

Uber
VorJahr

Befördsrte
Personen

Ver6n-
dsrung
gegEn-
über

VorJ ahr

Psrsonen-
Kilometsr

Verän-
derung
gEgen-
über

VorJahr

Einnalmen
Verän-
d€nrrE
geg€n-

Uber
VorJahr

Einnahnen

Je
Personen- B€för-Hageri-

derte
Person

Kilonetsr

mittler€
Relse-
neite

nittlere
Fahrzsugt-
besetzung

T Hil r. x Mill. a titill. Dfl t DM kh Pers.
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Auskunftspf I ichtlgs
Unternehmem in
StraßsnpErsonen-

verkEhr t'lagen-
KilometEr

Beförderte
Personen

Personen-
KilometEr

ins-
ges6mtins-

gEsamt
1)

dar. in
Gelsgen-heits-
vsrkehr

Land

Anzahl Mi I1 Mil I. D{,4

Nr.
Lfd.

1 Deutschland

2 Baden{i.irttEmberg

3 Baysrn
,{ Berlin
5 Erandenbur€

6 BrEnen

7 Hanburg

I Hessen

9'l.tecklenbur!-Vorpsmern .....
10 NlEdersachsen

11 ltlordrhEin-l.lestfalen ., . ,. . ..
12 Rheinland-Pfa]z ........ ....

2 395

314

606

30

60

6
!o

277

51

208

356

190

53

78

68

92

50

23,7

z,b
4.5

0.5
0,5

0.1

0,5

r.?
0.4
2.3
4t.6

1.5

0.3

0.8

0.9
7.2

0.6

2. Vierteljahr 1997

7 455,7

988.2

2 092,2

56.9

157.9

25,7

198.1

617.6

145.6

900.8

696.1

405.3

138,3

289.0

237.2

352,6

143.0

2 Straßenpsrsonenverkehr nach

2.3 GelegenhEits

Einnahmen

Je
Beförderte

Psrson

Dr.r

Unternehmens

l3
14

t5
16

!7

2 215

2S8

566

.24
54

6

13

207

116

187

342

160

50

86

E4

87

4L

247,7

30.1

58. 2

5.5
7.4

0.7

5.2

19.5

3.8

25.0

45.1

72.3

3.8
7,4

6.9

11.8
,!1,3

657.5

81.0

L42,8

19.8

20. 5

2,3
19.1

54.8

10.9

62. I
1ld.8
30.5

72.3

2L.A

16. 0

32.3

13.5

z.öb

2.69

2.45

3.5S

2,76

3.07

3.65

2,81

2.88

2.52

2.53

2.ß
a lo

2.93

2,33

2,74

3. t4

2,49

2,75
3. 18

7,82

2.43

0.09

0.08

0. 07

0.35

0. 13

0. 09

0.10

c.09

o. 08

0.07
0. 17

0.08

0.0s

0.08

0.07

0.09

0.09

0.05

0. 07

0.05

0.03

28.42

31 .61

31 .90

38.12

a,a8
27.57

37.98

31.59

2s.tt
28.92

25.25
tO EE

44.53

26,119

18. 07

26.08

21 .55

Darunter3 GBB-

I
2

3

4

5

5

7

I
I

10

I1

t2
l3
14

15

16

17

0.0

0.0
8.0

1.6

Saarland .

Sachsen

Sachsen-AnhaIt

Schlesxig-HolstEln .........
Thüringen

Deutschland .:.,...,.
Baden-Htirttember€ ..,..,....
Bayern .

Berlin ..... i...
Erandenburg

Brenren .

Harburg

Hgssen .

l,,lecklenbur€-Vorponnern .. . ..
Niedersacllsen

lbrdrhein+,|€stfalen .......,
Rhei.nland-Pfalz ............
Saarland

Sachsen .1......
SachsEn-Anhalt

SchlesHig-Holstein ........,
Thilringen .........;

1.5
0.5

0.2

0.4

0.1

0.1

23

5

3

q

26

5

4

4 0.0

65. 0

19.9

72,3

7.7

3,8
1,4

0,7

0.3

0.1

0.4 3,24 0.05

8.93
73,42

7.81

9.22

9,16

11.100

5

1

7

1

0,1

0.1

0.0 0F

1) Einschl. Untsrnshmen nur im Linienverkehr
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Unternehmsnsforrnen und Ländern

verkEhr

Mill.

fofinen insgesant

1. - 2. Vierteljahr l9sl7

l,{agen-
Kilomet€r

Lfdllr.

Gesellschaften

5.0-
6.5-
EO-

11.1

14.5

1.0
6.6
5.2-

16.S1

6.3-
13.3-

- 11.6-
10,2-

{1.0

6.5
0.4-

34.5

a..s-
6.1-

ltlt.9-

0.0 47,L-
0.0 51.1-

37r.2
115.9

91.3

12.8

10. s

1.1

7.6
24"3

5.2
!8.0
56.7

ta.2
5.5

,9,7
9.8

16.4

5.7

2.4
{.6-
1.5-

47.3

1.5

75,2-
5.0-
9.8-
9.2
5.6-

27.0

P,A-
0.6

4.6

4.5

1.3-
n.7

36.6

4.4
7.5

1.0

0.9
0.2

0.8
2.7
0.5
3.5
7.7

2.4
0.4

1.1

1.3

1.9
0.9

tt 072.6

I 500.8

3 292.7

125.S

221.6

37.9

289.6

888.0

197.9

1 298.4

1 013..6

597.3

1Sß. ,1l

373.6

339.2

50sr.8

187.0

1.9-
3.5-
2.6-

18.2-
35.9-
5.9-

12,2

0.8-
11.6

5.5-
7.7
7.4-
2.e-

te.2
9.9
3.lh

22,8

ß,L-
2.3-

31.5-

!F.2-
110.9-

958.6

723.0

218.4

29. I
29.3
3.3

28.6
77,A

14.3

89.1

173.7

4.t
16.8

ß,2
22.3

111t.8

18.0

2,5e

2.68

2.39

2.27

2.69

2.99

B. {8
2.74'
2.75

2.ß
2.60 l

2.ß
3;09.
2.91

2.27

2,73

3.18

2,67

2,74

3.6

t.92
3.t27

0. os

0.@
0.07

0.23

0.13

0.09

0.09

0.09

0.07

0.07

0.17

0.07

0.08

0.08

0.07

0.09

0.10

26.21

28.06

29.2?

30.22

31 .70

2r.67
34.88

28.58

28.19

ß.41
24.n
l8r 08

42,n
24,V,
17.lll
23.93

19.50

302.7

342,3

{t{1.3

130.6

240,t
21tst.9

:tso.0
3t27.0

3*'.8
370. {
141.8

2q4,8

500.7

32!t.4

264.6

272.1

202.0

29.8

32,7

!8.I
'9:8
20.4

34.5

37.9
31.3

38.0

36.1

15,2

!t2.9

36.5

:8.6
31t.5

31. o

32,9

1.3

5.4-
0.8

2.2
2.7

t2.?-
4.2
t:0
9:3
5.7-

19.7
ö. z-
2,5
1. 0:
2.7-
0.6

32.4

29.9-
16.6-
31.6-

0.7

0.3 55.S-
0,2 110.3-

1

2

3

4

5

6

7

8

I
lo
11

t2
13

l{
l5
l5
t7

2.3' 13.3-
0.8 0.3

0.1t 2s.5-

0,2 :8.4-

0.2 26.1-
13,7-0.1.

0.7
0.2
0,2

6.1
2,2
t.2

rß.0
30.9

20.9

0.06

0.07

0.05

0.03

0.06

8.12

t2.54
6.52

4,23

12. t3

r37.6
us.9
I 12.8

ß,7
2ß.6

tß,2

38.8

52.4

7

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

L2

t3
lrl
l5
1B

t7

0.1 !15.6- t?.4 3!'.8- 3S.8- 3.!ß 0.05 9.12 169.1 61

11.8

3.9

6€.2

60.8

Verän-
derung
gegen-
ilber

VorJ ahr

BefördertE
PersonEn

Vsrän-
derung
gegen-
über

VorJahr

Pgrsonen-
KilofiEter

verän-
derurE
g€gsn-
llbEr

VorJ ahr

Einnahnen
verän-
derurg
geg€n-
[iber

VorJ ahr

Einnahmeri

. Je
I

l,,lagen- lPefsonen-
Kilometer

Beför-
dErtg
Person

mittlerE
R€ise-
xeite

mlttlEre
Fahrzeuo-
b€setzung

r r{ilt. I ilill. r MIIt.0ü * Dil kn Pers.
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2. ViBrt€lJahr 19817

Beförderts
Personen

Verän-
derur€
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

Einnahmen

Verän-
derung
gegen-
[ibEr

VorJ ahr

Bsförderte
PErsonen

Verän-
derurg
gegEn-
ilber

VorJ ahr

Einnalnen

rlil I I ltrlt t. DH % r{iIl r Mlll. D{,1

3 AllgemsinEr Linienverkghr nach UntErnehmensfonpn und FahrausHEisartgn

FahrausxEisart

KodrunalE und genischtrilrtschaftllchE UnternehrEn

1 628.6 6.7

1. - 2. vierteljahi 1997

3 1,4€1.4 0.S-

Verän-
deruru
gegen-
über

VorJahr

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- und l.lehrfahrten-
ausHeisen.

zEitfahraüswslsen f tir
Schüler, Stud€ntEn und
andere Auszubildende....,.,..

Anderen ZeitfahrausHeissn.....
Sclrertehindertenausx€isEn. . .,
Freifrhrause{eisan.....

LlriiEnvErkEhr

drvon auf!
Elnzel- utd f,lehrfshrten-
lu$§lsen.

ZsitfehrausFelsen für

Allgeneiner
Insgesart.

Schüler, StrJdenten und
anderE Auszubildcnds.........

Allgsneinsr
Insgesait.

I 547.5 0.6

295.1 3.9-

432.6

671. 0

119.2

29.6

28.9
s.5
3.7
0.3

4.2

0.4
0.0

2,3

342.4

682.3

x

x

11.5
OE

NichtbundesE igenE Eisenbahnen

603.7 1,2 593.7 4.6-

3 266.0 4.6

1 207.7 0.2

6€8.7

1!89.7
x

x

113.6 0.5

37.7 4.3-

63.r
t2.a

x

x

300.7 3.5

133.4 1.6

141.3

26r 0

x

x

X

X

892,2

1 361.2

2ß.1
58.3

s8.3

11.1

7.8

0.5

91.4 0.7

2.2

1. 1-
0.8-
1. 1-

8.St

5.6
x

x

Anderen ZeitfahreusHsisen,,...
Schrcrbehindertenausr{eisEn., . .

Fr€lfEhrauslrslsen.. . . .

115.1 r.5

6.8 0.7

56. I 1.9

19.2 0.8-

30.6
6.3

x

x

Priv6te UntErnehnEn

150. 4 5.0
a

2.368.2

63.3

12.9

x

X

13.9 L.2-

q.4

6.0-
4.5-

16.9-

4.1
0.1-

x

x

3.3
1.6

x

x

2.7
4.9-
0.6-

10.8-

LinienvErkEhr

davori auf:
Einzsl- und ilehrfahrten-
Itus}€isen.

ZeitfahrausH€isen für
Schülcr, Student€n und
ander€ Auszubildende. ... .. . . .

Andsrsn zeitfshrausr{eisen.....
Schr{arbehindertenausreisen. . . .

Fr8ifEhrausH€isen. . .. .. . .. ....

s,3.1 2,9

27.5 2,4-

i90.4 0.1

42.8 4.5-

11S1. I
20.2

7.8

0.5

57.?
oo

3.8
0.2

4.5
'4,8

5.1

2.3

7.6
6.3

X

X

t.2
2.5

3.0
8.5

5,2
4.6

x

x

-34 -
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2. vierteljahr 1997

gegsn-
tiber

Vorj6hi

verän-
denJng

Einnahrnen

verän-
derung
gegen-
tlber

VorJahr

BefördErte
Personen

Verän-
derung
gegen-
uber

VorJahr

Einnahnen
BefördertE
Personen

I,riI1. Mi I t. Dljl a Mlll. r l,lill.0l.l

3 Allgemeiner Linienverkehr nach UnternehmensfoflEn und FahrausHeisarten

Fahraust{elsart

l, - 2. Vigrteljahr 1Sl7

verän-
d€rurE
gegBn-
flber

VorJ ahr

.353.4 1.0 686.7 0.11-

Regionalv€rteht§gesel lschaf t€n

337.5 0.3-

t3{.0 0.4

1s8.7 1.9-
44.? 3.6

xx
XX

AllgemEiner
Insgesant.

LiniEnvErkghr

davon auf:
EinzEl- und ilehrfahrten-
ausl€isgn.

173.1 1.3

35.0 6.3-
i 69.4 6.1- 266.1 0.9-

Zeitf ahrauswelsen filr
Schiiler, Stud€ntgn urd
ander€ Auszubildende...... ;..

Anderen ZeitfahrausHsissn.....
SchreräehirdertenauslreisEn. . . .

FrelfahrausHeisen........,..,.

AI LinienverkEhr

davon auf:
Einzel- und l.lehrfahrten-

Zeitfahrausneisen fUr
Schül€r, Studenten und
ardere Auszubildende...,....,

Aridersn Zeltfahrausr'.€issn. . . . .

SclHsüehindertenausHeisen. . . .

FreifahrausHelsen.....

davon €uf:
Einzs]- und l.'lehrfahrtsn-al§r*isen....................
Zeitfahrsl.lsv€lssn fur
Schtiler, Studenten und
.andere Auszubildende.........

And€ren ZeitfahrausHeisen.....
Sch,€röehindertenausl*isen. . . .

Fr€ifrhrausHelssn...........,.

1 858.9 0.8

aß.3
705.5

13S1.5

30.2

1!15.2 0.9

25,5 6.5-

601.2 ,6.8
1

7ß,2 9.0
xx
xx

Darunter! GBB-GesEllschaften

263.6 0.9-

94.9 1.2

UnternelhEnsf onnsn insoesait

2 172.5 5.3 3 783.6 0.6-

358.5 4.0- 825.1 1.1 719.8 4.7-

106.1

19.1

72.9

0.1

84.3

16. I
9.3
0.0

2.0

7.4
10.8

8.9-

0.5
o2

r4. I
30.8-

220.5

37.5

25.e

0.1

I 290.1

1 fft0.0
n4.2
59.4

175.6

31.4

18.3
0.0

2,6
3.8
4.7
7.7-

2.8
5.1
7.t

18.5-

332,5

88.1

x

x

27e,7

7E.1

x

x

0,2

0.9-
x
x

276,0 1.6

50.7 6.0-

4 !87.0 3.6

I 544.9 0.0

I 2!E.8
11186.5

x

x

5.7
6.0

53:t.8 0.5-

185.0 0.5-

3.9

0.6

0.9
2.1

2.2
1.0-
0.2-
t.2- x

130. I
!t8.6

x

x

ctr-

3.3
x

x

0,2-
1.7-

x

x

-35-
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4 HagEn-Kilometer in Allgemeinen Linienverkehr nach Untgrneh,nEnsfonrEn und VerkehrsmittEln

1. : 2. VlErtsuahr 1997

Vet*€hrsnittel
Vsrärderung
gegenüber

VorJ ahr

Kornunale und gemischtxirtschaf tI iche Untemelmsn

479.1 3,7
LlnisnverkEhr

datron nit:
StraßsnbahnEn herkfiri--
Ilchgr Bauart.

St#tbahnen l).......
OhJss€n.......
Kraltonnibussen.......
drvon nitr
eigenen Fahrzeugen..

arEenieteten Fahrzelgen......

AIlgsi€1ner
Insgesait.

Allg6tBlner
Insg6arlt.

' 72,7

81.8

1.1

324.t

247.4

76.8

23.3

23.3

15.8

7.5

69.9

69.9

61 .0

8.9

2.5
10.1

1.5

2.3-
2.8
5.5-
2.0

0.6
7.2

1.2

5.5

5.6

1.1

4.5

6.G-

4.2

s55.4

144.2

164.0

2.3
61t4.9

492.5

i52.4

47.0

47.0

31. g

15.0

137.6

120.4

t7.2

Linienverkehr

davon mlt:
Straßenblhnen h€rköm-licher Bauart..
Stdtbahncn 1).......
0aJssen.......
Krlftornlbusseh....,.,
ctavon nit:
elggnen Fahrzeugen...

ErEenietet€n Fahrzeugen......

NichtbundesEigene Eisenbahnen

3.4

3.4

0.9
9.0

PrivatB UnternehnEn

4.2

8.2

7.0
L7.4

1.2

1 .3-
7.0

Al lgorEinsr
Insggsait.

LinienverkEhr

dlvon nit:
Strrßenbahmn l

Iicher Eaurrt
hsrköIiÜtr-

Stdtbahnen f ).......
OhJssen.

Kfaftornlbussen... . . r.
davon mit:
elgsnon Frhneugsn...
angeniet€tsn Fahrzewen.,....

137.5

4.2

17.2

2. vlerteuahr lSlT

tlagen-Ki lometer
verärderung
gegenüb€r
VorJahr

t{agen-Kilometer

Mill I Mil I

1) Einschl. Hoch-, U- unct Sctu€bsbahnen.
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4 Hagen-kilomEter im AllgeneinEn Linienverkehr nach Unternshmensformen und Verkehrsnitteln

1. - 2. Vierteljahr lg97

VerkEhrsnittEl
Verändsrung
gegenuoer
VorJahr

*

Al.IgEmElnEr
InsgEs6fit.

LinienvErkehr

davon mit!
Straßenbahnenlicher Bauart

herkömF

Stadtbahnen f)......
obussen.

Kraftonnibussen.......
davon mit:
eigenen Fahrzeugen...........
arEEmiEtetEn Fahrzeuggn.......

LinienvErkEhr

davon mit:
Straßenbahn€n herküft-
licher Bauart.

StadtbahnEn 1)......
OhJss€n... ..i. . .. .. . . ..
Klaftofinibussen............,.,
davon nit:
Elgsnsn Fahrzeugsn...........
ang€nieteten FahrzEugen......

Allgeneln€r Linienveikehr
Insges6mt.

äavon nrit:
Straßenbahnen herktlrft-
licher Bauart.

Stadtbahnen 1)...........,....
oilssen......

davon mit:
aigenen Fahrzeugen...........
angenietstsn Fahrzeugen......

143.3

143.3

67.3
76.0

715.6

72.1

81.8

1.1

560.6

:t91. {.
18S.2

116.8

116.8

5r.0
65.8

1.1

4.5

6.0-
,41. s

23,6.7

2ß.7

1:l5.3

150.4

1 426.6

t44.2
164.0

2,3
115. 1

781. 1

334.9

233.7

233.7

101.9

131.8

2.3-
2,8

5.5-
2.2

RegionalvErkehrsgesel lschaf ten

5.3

5.3

5,2
5.3

Untememensfoflrcn insgesant

4.5

1.2

7.2

1.8

0.?

1.8

t.2
4.5

1.5

1.9
t.2

. 3.5.
8.2

Darunter! oBB-Gessllschaften

5.4

5.4

1.5

4.9
5.8

2. ViertelJahr 1997

Hagen-kilofleter
Veränderung
gegenüber

VorJ ahr
tJagen-Kiloneter

Mil1. I Milt.

1) Einschl. Hoch-, U- und ScfrH€bebahnen.

-37 -
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Jahr

5 §raßenpersonenrorkehr nach Verl<ehrsaften - Zeilreihe')

LinienwrlGhr a/sammen

56815.3 7 775.0
7 761.3 7 H.178ß§.2 7@.578ß.4 8@7.47M.7 847.7

Wagen- | Personen-
rcbm€ter

2.32
2.37
2.51
2.66
2.78

2.82
2.82

Beförderte
PersonVierteljahr

1S1
1921m
1Br
1S5
1S6

1S7

1€6

1S7

1S1
1S21S
1S4
1S
1S6

1S7
Vierteliahr
Vierteljahr

36,2.2
3(E8.3
3 065.83m.9
3ß6.3

53 187.9
530?8.7
52ß.6
51 975.2

51 892.4
136/6.2

o.91
0.94
0.98
1.q3
1.6
1.12
1.@
1.1 1

1.16
1.14

o.t6

o.17
0.16
o.17
o.17
o.17

o.17
o.17

o.14
0.15
0.15
0.'t6
o.17

o.t8
o.17
o.18
o.18
o.18

@.67 3
4
5
5

o.
0.
o.
0.

l.Vierteliahr
2.Vierteliahr
3.Merteljahr
4.Merteljahr

3G7.6
787.7

776.9
7B2.2

12
11

27W.527ß.5
ß@/,Eä1§j
249ß.2
24727.4

3 584.1
7 6A.2
8278.5
5't64.3

7 761 .O
2ß6.5
1912.7
17ß.5
268.3

85.8

E1.1
74.7

81.1
13.7
2..9

87't7.6
2217.7
2124.0
2ü4.6
2v2.4

2.86
2.6
2.§

2.92
2.ß

2.ß
2.9
2.6
2.U
2.%

2.S
3.m
3.04
2.78
3.17

3.10
3.04

2.§
2.4
2.51
2.57
2.d2

2.U
2.ß
2.68
2.68
2.€3

2.v
2.39
2.51
2.6
2.ß
2.ß
2.77

2.85
2.41

.6

.5
741
761

s65)sl
980
s42
952
979so

1S8
152

ßß
47
47
47

47
12
11
10
12

1l?o
112.
112.
1 119
11?o

1 113
1 118

ß.§ß
24.8
ß.10
%.7',1ß.ß
8.84n.u8.ßn.§
25.@

2.4
8.42

0.18
o.18

0.07
0.G
o.G
o.6
o.6
o.G
o.08
0.@
o.6
o.@

o.(B
0.(}9

2.ß
2.66

85.7
83.6
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6 $raßenoersonenverkehr nach Unternehmensformen - Zeitreihe')
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7 Verl@hrsleiduno€n und Einnahmen in Verkehr§\,Erbündon')

Verkehrsverbund

Hamburger Verkehrswrbund
(HW)

Kommunahrcöand Großraum Ffannover

Verkehrswrbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenkirchen . .

Verkehrs\Erbund Rhein-Sieg
(VRS) Köln
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') $raßenpersonen\Erkehr und in die Verbünde einbezogener Eisenbahnrrerkehr, - z.T. wrläufige Ergobnisse.
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1
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1

1
1

1

1

Fffietrr der Kleinuüemehmen mit weniger als sechs Kreftomnibussen. 1) Mehrhchählungon möglich.



Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Der Jahresbericht enthält vergleichend dargestellt Ergebnisse der
Gütertransportstatistiken. Während für Seeschiffahrt, Luftfahrt und
Rohrfernleitungen nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Verkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
auslührlich im Vergleich nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und
Hauptverkehrsbeziehungen differenziert nachgewiesen. Zusätzlich
sind lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen zum
Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverrlechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-'
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein.
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsjahr 1993 eingesteltt.
Für das Berichtslahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die
Ergebnisse nur über das Statistische Bundesamt zu beziehen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln mdnatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Regionaleisenbahngesellschaften die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güter-
verkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbe4iehungen, Verkehrsgebieten und -
bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben übef die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresöerichf enthält Angaben über die Betriebs- und
VerkehrsleistunEen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlun-
gen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinder-
ten und Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschifiahrt
Oie monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Oet Jahresbericät enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unternehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäftigrte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericät werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit'Häfen au-
ßerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen un-
ter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbeicht ditferenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Unter-nehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenar-
ten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern, Großstädten
sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Ver-
kehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des Aus-
landes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergebnisse
mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeilab-
schnitte des Voriahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringt Anga-
ben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und -typ, nach
Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverursachung
unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel
und andere Ursachen). Darin sind auch Auswertungen über Alko-
holunfälle uhd deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse
und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlver-
halten der Fahzeugführerund ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammenge-
stellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallge-
schehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände, Fahrlei-
stungen, Gurt-anlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Verkehr Aktuell
ln dieser monatlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und Jahresergebnisse der amtlichen Statistik aus
vielen Bereichen des Verkehrs'in Zeitreihenform und einheitlicher
Gliederung zusammengefaßt.
Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr, in der Schiffahrt und im Luftverkehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Stiaßenverkehrsunfälle,
verkehrsbezogene lndizes zu Verbraucherpreisen und Seefrachtra-
ten sowie Angaben zu Unternehmensinsolvenzen und sozialver-
sicherungspflichtig Beschäft igten im Verkehr.

Klassifikationen
Klassif ikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poesdhel, Vedagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen.
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